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2 ANTRAGSSTELLER

Antragsteller ist Stadt Hilpoltstein
MarktstraRRe 1
91161 Hilpoltstein

3 VORHABEN

Die Stadt Hilpoltstein betreibt als 6ffentlicher Wasserversorger insgesamt acht Tiefbrunnen in vier Ge-
winnungsgebieten:

e Ost-—Solar: Brunnen HIP-IV

e Nordwest — Knabenmiihle: Brunnen HIP-V, HIP-VII und HIP-VIII
e West — Hofstetten: Brunnen HIP-IX und HIP-X

e S{idost — Mindorf: Brunnen MIN-II, MIN-IIl und MIN-IV

Die Brunnen HIP-IX und HIP-X liegen slidwestlich von Hilpoltstein im gemeinsamen Gewinnungsgebiet
West mit gemeinsamen rechtskraftigen Trinkwasserschutzgebiet (s. Anlage 3.3). Bisher verfiigen die
Brunnen Uber ein gemeinsames Wasserrecht von 280.000 m3 jahrlich (Summenwasserrecht), welches
am 31.12.2025 auslauft [U6]. An das vorhandene Wasserrecht soll angekniipft werden. Mit der vorlie-
genden Unterlage wird das gemeinsame Wasserrecht fiir die Brunnen HIP-IX und HIP-X zur Neubewilli-
gung beantragt.
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4 WASSERRECHTLICHE SITUATION

4.1 Wasserrechtliche Situation Stadt Hilpoltstein

Tabelle 1 fasst die gesamte wasserrechtliche Situation der Stadt Hilpoltstein zusammen.

Tabelle 1: Derzeitige Wasserrechtliche Situation der Stadt Hilpoltstein [U9]

Max. Max. Max.
Gewi Bescheid Momentan Jahres lahres-
ewinnungsge- eschei S - -
Brunnen . bewilligt bis... entnahme,
biet vom... entnahme entnahme in Summe
[1/s] [m?] [m?]
HIP-IV Ost 12.08.2014 | 31.12.2033 10 150.000 150.000
HIP-V (alt) @ 15 -
HIP-VII Nor‘;‘gf;; (bis | 30121087 | 31.12.2017 15 - 350.000
HIP-VIII 15 -
HIP-VII 15 -
Nordwest (ab | o) 1o 5617 | 31.12.2046 300.000
HIP-VIII 2017 -2022) 15 -
HIP-V 9 -
HIP-VI] Nordwest (seit | | 5055 31.12.2052 15 - 350.000
Juni 2022)
HIP-VIII 15 -
HIP-IX 10 -
West 12.04.2005 | 31.12.2025 280.000
HIP-X 7,5 -
MIN-II -
MIN-II Stidost 07.08.2017 | 31.12.2046 35 - 400.000
MIN-IV -
gesamt 1.180.000
@ Brunnen HIP-V (alt) 1985 stillgelegt, 2021 zurlickgebaut

Hinweis: Brunnen MIN-I im Jahr 2014 zuriickgebaut

4.2 Entnahmen Dritter

Im naheren Umfeld der Brunnen HIP-IX und HIP-X (ca. 5 km Radius) liegen vier weitere Brunnen der
Stadt Hilpoltstein (HIP-IV, Gewinnungsgebiet Ost und HIP-V, HIP-VII und HIP-VIIl, Gewinnungsgebiet
Nordwest) sowie mehrere Brunnen der Stadtwerke Roth (Gewinnungsgebiet slidwestlich Eckersmiihle).
Eine Ubersicht bietet Anlage 3.1.

Das Grundwassermodell Obere Roth aus dem Jahr 1997 [U6] erfasst das Gewinnungsgebiet West (HIP-
IX/-X) der Stadt Hilpoltstein nicht. Auf Grundlage der Daten der Hydrogeologischen Karte Bayern
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1:500.000 [U5] liegt eine Grundwasserstromung vorrangig aus Richtung Siidwesten fiir die Brunnen
HIP-IX und HIP-X vor.

Die Brunnen HIP-IV, HIP-V, HIP-VII und HIP-VIII erschlieRen zumindest teilweise die gleichen Schichtfol-
gen des Sandsteinkeupers wie die Brunnen HIP-IX und HIP-X (kleinste Distanz: ca. 1,5 km). Das Grund-
wassermodell Obere Roth aus dem Jahr 1997 [U4] erfasst die Gewinnungsgebiete Ost und Nordwest
der Stadt Hilpoltstein. Die Brunnen HIP-IV, HIP-V, HIP-VII und HIP-VIII werden vorrangig aus Ostlicher
(HIP-1V) bis stdostlicher (HIP-VII und HIP-VIII) Richtung angestromt und stehen somit nicht in unmittel-
barer Konkurrenz zu den Brunnen HIP-IX und HIP-X. [U8]

Fiir die Brunnen der Stadtwerke Roth (kleinste Distanz: ca. 1,8 km) ist gemaR den Gelandehéhen und
Endteufen (Abfrage Umweltatlas vom 02.01.2025) von einer vergleichbaren ErschlieBung von Schichtfol-
gen des Sandsteinkeupers auszugehen [U8]. Auf Grundlage der Daten der Hydrogeologischen Karte Bay-
ern 1:500.000 [U7] ist fir die Brunnen der Stadtwerke Roth eine vorrangige Anstromrichtung aus Rich-
tung Stdwesten anzusetzen. Eine unmittelbare Konkurrenzsituation zu den Brunnen der Stadt Hilpolt-
stein besteht somit fiir diese Brunnen ebenfalls nicht.

Westlich des Gewinnungsgebietes West der Stadt Hilpoltstein schliel3t sich das Gewinnungsgebiet Hei-
deck der Stadt Heideck an. Auf Grundlage der Gelandehdhen und Endteufen (Abfrage Umweltatlas vom
02.01.2025) ist davon auszugehen, dass auch die Brunnen der Stadt Heideck zum Teil die gleichen
Schichtenflog des Sandsteinkeupers erschlieBen. Die kleinste Distanz zu diesem Gewinnungsgebiet be-
tragt ca. 2,13 km. Auf Grundlage der Daten der Hydrologischen Karte Bayern 1:500.000 kann davon aus-
gegangen werden, dass die Brunnen der Stadt Heideck aus slid-westlicher Richtung angestromt wer-
den. Eine unmittelbare Konkurrenzsituation zu den Brunnen der Stadt Hilpoltstein besteht nicht [U5].
[U8]

Tabelle 2: Weitere Brunnen im ndheren Umfeld der Brunnen HIP-IX und HIP-X

Gelandeober- . Ruhewasser- Entnahme
Ausbautiefe .

Brunnen Rechtswert | Hochwert kante spiegel 2024

[m NN] [m u. GOK] [m u. GOK] [m3]
HIP-IV 4442230 5450580 399,81 148 ca. 28 103.703
HIP-V 4439462 5450655 376,5 80 ca. 16,5 69.343
HIP-VII 4438987 5451026 ca. 373 180 ca. 13,5 68.463
HIP-VIII 4439300 5451338 ca. 373 150 ca. 12,5 106.574
Gewinnungsgebiet . .
stidwestl. Eckers- Lage.Gewmnungsgeblet 359 bis 376 unbekannt

. siehe Anlage 3.1

miuhle, Stadt Roth
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5 EINZUGSGEBIET

5.1 Naturrdaumliche Gliederung, regionale und lokale Vorflutsituation

Das Betrachtungsgebiet liegt im Ubergangsbereich zwischen dem Frankischen Keuper-Lias-Land und der
Frankischen Alb (Klassifikation Naturraum-Haupteinheiten nach Ssymank), wobei das Gewinnungsge-
biet West noch Ersterem zuzurechnen ist. Stidlich und 6stlich Hilpoltsteins schlielt sich das Vorland der
stidlichen bzw. das Vorland der mittleren Frankenalb an, nach Norden und Westen erstreckt sich das
Mittelfrankische Becken (Klassifikation Naturraum-Einheiten nach Meynen/Schmithisen et al.). [U9]

Die grofRraumige Vorflut bildet die Rednitz im Westen, die liber die Regnitz zum Main nach Norden ent-
wassert. Die lokalen Vorflutverhaltnisse werden gepragt von der Siidost-Nordwest verlaufenden Roth
und dem aus Richtung Osten zuflieRenden Gansbach.

Die Brunnenstandorte HIP-IX und HIP-X sowie das gesamte Schutzgebiet sind Teil des Landschafts-
schutzgebietes "Slidliches Mittelfrankisches Becken 6stlich der Schwabischen Rezat und der Rednitz mit
Vorland der Mittleren Frankenalb" (LSG Ost, ID: LSG-00428.01). Zudem uberschneidet sich das Schutz-
gebiet der Brunnen mit einem EU-Vogelschutz-Gebiet (6832-471).

Das Schutzgebiet Brunnen HIP-IX und HIP-X liegt gemaR 1UG (Informationsdienst Uberschwemmungsge-
fahrdeter Gebiete, Bayerisches Landesamt fiir Umwelt) nicht in iberschwemmungsgefdahrdetem Ge-
biet.

5.2 Wasserbilanz

Das Gewinnungsgebiet der Brunnen HIP — IX/X befinden sich im offenen Sandsteinkeuper.

Das gemeinsame Einzugsgebiet der Brunnen HIP — IX und HIP — X betragt ausgehend von einer Grund-
wasserneubildung von 78,12 mm/a (s. Kapitel 6.3) und einer mittleren Jahresentnahme von 177.080
m3/a nach Uberschlagigem Ansatz 8,96 km? und ist in Anlage 3.1 dargestellt. Die GréRe wird anhand der
Praxiserfahrungen als realistisch eingeschétzt. Es konnten in der geologischen Karte keine Anhalts-
punkte entdeckt werden, welche dieses Einzugsgebiet beeintrachtigen. [U8]

Die Wasserhaushaltsgleichung kann fiir das Gewinnungsgebiet wie folgt aufgestellt werden:

Tabelle 3: Wasserbilanz Gewinnungsgebiet HIP — IX, HIP — X [U8]

Grundwasser- Grundwasser- Flache GWN GWN Mittlere Jah- Mittlere

neubildung G neubildung G Fe [km?]  [l/s] [m3/a] resent- Jahresent-

[I/s*km?] [mm/a] nahme nahme [l/s]
[m3/a]

2,477 78,12 8,96 22,2 699.907 177.080 5,62
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Aus dieser Bilanz ist ersichtlich, dass unter Berlicksichtigung des liberschlagig berechneten Einzugsge-
bietes die Grundwasserneubildung groRer ist als die mittlere Entnahme der Brunnen.

5.3 Flachennutzung und Gefahrdungspotentiale

Aus der topographischen Karte ist ersichtlich, dass der GroRteil des Umfeldes der Brunnen HIP-IX und
HIP-X bewaldet ist (vgl. Anlage 3.1). Es ergibt sich die folgende nutzungsbezogene Flachenverteilung:

e (Ca.95% Wald
e Ca.5% Wiesen und Acker (inkl. Wirtschaftswege)

Die den Brunnen nachst gelegenen Ortschaften sind:

Im Norden: Eckersmihlen

Im Osten: Hofstetten, Hilpoltstein
Im Siden: Laffenau

Im Westen: Wallesau

Im Osten schlielRen sich die Siedlungsflachen Hilpoltsteins bzw. des Ortsteils Hofstetten an, im Siiden
treten vereinzelt landwirtschaftlich genutzte Flachen auf. Nach Westen und Norden erstrecken sich
weitlaufige Waldflachen sowie die Siedlungsflaichen der Gemeinde Wallesau im Nordwesten.

6 GEOLOGIE UND HYDROGEOLOGIE

6.1 Uberblick

Das Gebiet ist Teil des Frankischen Schichtstufenlandes, und hierin des Mittelfrankischen Beckens. An
der Oberflache stehen Schichten des Sandsteinkeupers an. Entlang der eingeschnittenen Taler finden
sich quartire Terrassenablagerungen. Einen Uberblick der Geologie bietet Anlage 3.2. Die Brunnen HIP-
IX und HIP-X erschlieRen zur Wasserforderung den Sandsteinkeuper vom unteren Burgsandstein bis
zum Blasensandstein.

Brunnen HIP-IX weist eine Ausbautiefe von ca. 90 m unter Brunnenkopf vor, Brunnen HIP-X besitzt eine
Ausbautiefe von ca. 87 m unter Brunnenkopf (vgl. Anlage 4). Des Weiteren liegt der Ruhewasserspiegel
beider Brunnen bei ca. 12 m unter Brunnenkopf.

Als hydraulisch genutzter Hauptgrundwasserleiter der Brunnen HIP-IX und HIP-X fungiert das Sandstein-
und Gipskeuperaquifer [U13]. Die Schichten des Gipskeupers fiihren vergleichsweise wenig Grundwas-
ser und wirken aufgrund der zahlreichen zwischengeschalteten Tonlagen als Grundwasserstauer des
Sandsteinkeuperaquifers.
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6.2 Schichtenfolge

Die Brunnen nutzen den Grundwasserleiter des Sandsteinkeupers und das jingste Schichtglied des
Gipskeupers (Lehrbergschichten, kmL) zur Grundwasserférderung. Einen Uberblick der hydraulisch er-
schlossenen Schichten bietet Tabelle 4. Die detaillierten geologischen Schichtenfolgen sind den Bohr-
profilen und Ausbauzeichnungen der Anlage 4 zu entnehmen. Nachfolgende Tabelle 4 fasst die durch-

schnittlichen Machtigkeiten und faziellen Ausbildungen der relevanten Schichten zusammen.

Tabelle 4: Schichtenfolge im Einzugsgebiet der Brunnen HIP-IX und HIP-X [U13]

Machtigkeit ) ) ) Brunnen
Geol. Bezeichnung | Gestein / Fazies
[m] HIP-IX HIP-X
Feuerletten (kmF), |rote und griine Letten, zeitweise Kar-
i tonig bonatknollen eingelagert; eingeschaltet
sandig sandige Fazies mit karbonat- und pyrithal-
tigem hellem Sandstein
_ obe':rer Burgsand- fein- bis grobkornige Sandsteine; einge-
5 stein (kmBo) schaltet kleinkiesige und konglomerati-
g ca 30 mittlerer B. sche Lagen; Bindung meist tonig, im Be-
= ) (kmBm) reich Wendelstein auch quarzitisch; Let-
% unterer B. teinba5|slagen 1- 6'm machtig; haufig
5 | ca.20-30 diinnere Letten zwischengeschaltet
= (kmBu)
@ Coburger Sandstein | fein- bis mittelkdrniger Sandstein; Ba-
ca. 20 (kmC) sisletten bis 3m machtig; Lettenzwischen-
lagen relativ selten
Blasensandstein fein- bis mittel-, selten grobkorniger
ca. 20 (kmBL) Sandstein; haufig Zwischenletten; starker
vertikaler und horizontaler Fazieswechsel
Lehrbergschichten | rote und griine, haufig sandige Tonsteine;
(kmL) zwischengeschaltet Steinmergel und
Kalkknollen; im Bereich der Sandfazies -
zu welcher auch der Untersuchungsraum
S ca. 30 zu zahlen ist - Einschaltungen von Sand-
steinlagen
qg’. Schilfsandstein in Stillwasserfazies weil bis heller
g (kmS) Feinsandstein mit hellen tonigen Einschal-
8 tungen
(G)
Estherienschichten | graue, feinsandige Sandsteine mit dunkel-
ca. 25 . .
(kmE) grauen bis rotbraunen Tonsteinen
Benker Sandstein graue und rotbraune, fein- bis grobsan-
max. 90 (kmBe) dige Sandsteine, zwischengeschaltet dun-
) kelgraue und rotbraune Tonsteine
verfiltert

- abgesperrt
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6.3 Grundwasserneubildung

Nach KERN [U3] liegt an der Station Roth der mittlere Niederschlag bei 620 mm. Die Verdunstung be-
tragt 450 mm/a, der Gesamtabfluss 175 mm (in Anbetracht Klimawandel als Orientierungswerte zu se-
hen).

Fir die durchschnittliche Grundwasserneubildung im Einzugsgebiet der Roth gibt ANDERS [U2] 87 bis 95
mm, ermittelt nach Abflussmessungen der Roth, an. Die mittlere Grundwasserneubildungsrate liegt fur
die Station Roth zwischen 2,2 und 2,75 I/s*km?. Das Einzugsgebiet der Roth umfasst jedoch nicht nur
Keuperflachen, sondern erhalt vor allem im Osten auch Zufliisse aus den Liasgebieten. Da in den Liasge-
bieten aufgrund der tonigen Gesteinsausbildung Versickerung nur in geringem Mal3e stattfindet, kom-
men die dort oberirdisch abflieBenden Wasser der Grundwasserneubildung im Keuper zugute. Die
Hauptgrundwasserneubildung fiir die Grundwasserstockwerke des Keupers findet vor allem westlich
Hilpoltstein statt, da dort die Sandsteine des Sandsteinkeupers offen zutage treten. Im Osten findet
Grundwasserneubildung nur in sehr geringem MalRe statt, da die Sandsteine des Keupers dort von den
sehr gering durchldssigen, machtigen Tonschichten des Feuerlettens und des dariber folgenden Lias
Uberlagert werden (vgl. Anlage 3.2). Die Grundwasserneubildung (iber Durchsickerung einer Trenn-
schicht liegt nach regionalgeologischen Untersuchungen bei ca. 0,3 I/s*km? und ist damit gering (vgl.
[U4]). [U8]

Aufgrund der Lage der Brunnen und der vorherrschenden Geologie (vgl. Anlage 3.2) wird eine Grund-
wasserneubildung von 2,477 I/s*km? fiir den offenen Sandsteinkeuper angesetzt [U8].

Tabelle 5: Wasserbilanz Gewinnungsgebiet HIP — IX, HIP — X [U8]

Grundwasser- Grundwasser- Flache GWN GWN Mittlere Mittlere
neubildung G neubildung G Fe [km?]  [l/s] [m3/a] Jahres- Jahres-
[1/s*km?] [mm/a] entnahme entnahme
[m/a] [I/s]
2,477 78,12 8,96 22,2 699.907 177.080 5,62
7 WASSERGEWINNUNGSANLAGEN UND VERSORGUNGSSTRUKTUR
7.1 Rohrnetz

Das Rohrnetz umfasst eine Gesamtlange von rund 162 Kilometern, wobei die Anschlussleitungen nicht
mit einbezogen sind. Laut dem Jahresbericht 2023 [U7] besteht das Netz Giberwiegend (zu 56%) aus Po-
lyvinylchlorid-Rohren (PVC). Im Berichtszeitraum wurden insgesamt 789.937 Kubikmeter Wasser in das
Netz eingespeist, wobei Rohrverluste bzw. rechnerische Wasserverluste in Hohe von 19.989 Kubikme-
tern festgestellt wurden. Dies entspricht einem spezifischen Wasserverlust von 0,016, was ein hervorra-
gender Wert ist. Die Stadt Hilpoltstein tatigt regelmaRige Leitungserneuerungen im Rahmen eines
strukturellen Pflegeansatzes des Leitungsnetztes.

Proj.-Nr.: 306253, Bericht-Nr. 01: Antrag auf Erteilung einer Bewilligung nach § 8 WHG zum Entnehmen, Zutageférdern, Zuta-
geleiten und Ableiten von Grundwasser aus den Brunnen HIP-IX und HIP-X zur Trinkwasserversorgung
be20250801_Antrag_Wasserrecht_HIP-IX_HIP-X Seite 13/25



7.2 Uberblick Wassergewinnung, Aufbereitung und Bereitstellung Stadt Hilpoltstein

Die Stadt Hilpoltstein betreibt insgesamt acht Tiefbrunnen in vier raumlich getrennten Gewinnungsge-
bieten (vgl. auch Kapitel 3). Das Rohwasser dieser Brunnen wird in zwei Wasserwerken aufbereitet [U9]:

o Altes Wasserwerk, BadstralRe: Aufbereitung Rohwasser Brunnen HIP-1V, HIP-V, HIP-VII und HIP-
VIII durch Bellftung (Oxidator), Eisen-Mangan-Filter und Entsdauerung (Riesler).

e Neues Wasserwerk, Boschring: Rohwasser aus den Brunnen HIP-IX, HIP-X, MIN-II, MIN-IIl und
MIN-1V, Zuflihrung von Teilstrdomen aus den Brunnen HIP-V, HIP-VII und HIP-VIII mdglich. Aufbe-
reitung durch Bellftung (Oxidator), Eisen-Mangan-Filter und Entsduerung (Flachbeckenbelif-
tung).

Das aufbereitete Mischwasser wird tiber zugehorige Hochbehélter und Druckerhéhungsstationen im
Versorgungsgebiet bereitgestellt.

8 FORDERGEBIET WEST — BRUNNEN HIP-IX UND HIP-X

8.1 Lage

Die Wassergewinnungsanlagen der Stadt Hilpoltstein im Gewinnungsgebiet Brunnen HIP-IX und HIP-X
befinden sich im Landkreis Roth, stidwestlich der Stadt Hilpoltstein, etwa 1 km westlich von Hofstetten.
Einen Uberblick bietet Anlage 3.1.

Der Brunnen HIL X liegt auf Flurstiick 440 der Gemarkung Hilpoltstein und liegt im Waldgebiet des Laffe-
nauer Forstes. Der benachbarte Brunnen HIP IX befindet sich in einer Entfernung von ca. 750 m nord-
lich, auf Flurstiick 417 der Gemarkung Hilpoltstein.

Die exakte Lage der Brunnen ist nachfolgender Tabelle und dem Detaillageplan der Anlage 3.3 zu ent-
nehmen.

Tabelle 6: Lage der Brunnen HIP-IX und HIP-X [U13]

HIP-IX HIP-X
Flurnummer 417 440
Gemarkung Hilpoltstein Hilpoltstein
Rechtswert 4438029 4438163
Hochwert 5449912 5449158
Geldndehshe [m NN] 376,88 379,70
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8.2 Technische Daten

Die wesentlichen technischen Daten der Brunnen HIP-IX und HIP-X sind nachfolgender Tabelle 7 sowie

Anlage 4 zu entnehmen.

Tabelle 7: Technische Daten Tiefbrunnen IX und X [U10]

Brunnen IX Brunnen X
Baujahr 2000 2000
Letzte Regenerierung 2024 2022
Endteufe ca. [mu.BK] ca.93 ca. 88
Ausbauteufe ca. [mu.BK] ca.89 ca. 87
Absperrtiefe [mu.BK] 39,0 30,0
Verrohrung [mm] DN 400, Edelstahl V4A DN 400, Edelstahl V4A
Endbohrdurchmesser [mm] DN 700 DN 700
Filterkies [mm] 5-8 5-8
Filterstrecken [mu.BK] 51,0-72,0 34,0-64,0
78,0-90,0 70,0-87,0
SUMMIE Filter: 33,0 m SUMMIE Filter: 47,0 m
Vollrohrstrecken [mu.BK] 0,0-51,0 0,0-34,0
72,0-78,0 64,0-70,0
SUMME Vollrohr: 57,0 m SUMME Vollrohr: 40,0 m
Einbautiefe Pumpe [mu.BK] ca.76m ca.67m
Steigleitung [mu. BK] Edelstahl geflanscht DN 110 Edelstahl geflanscht DN 110

Originallange ca. 74 m

Originallange ca. 64 m (Einbautiefe
Pumpe nach Reg. 2014: ca. 48 m)

[m u. BK] Meter unter Brunnenkopf

Alle Brunnen sind mit drehzahlgesteuerten Unterwasserpumpen ausgeristet, die auf die jeweilige Mo-
mentanableitungsmenge abgestimmt sind. Die Steuerung der Unterwasserpumpen erfolgt zentral im

Wasserwerk.

Brunnen HIP-IX wird derzeit mit ca. 10 I/s und Brunnen HIP-X mit rund 7 I/s betrieben (Anlage 8). Die

tagliche Regelbetriebsdauer betrdgt ca. 8 bis 9 Stunden, in Spitzenbedarfszeiten sind die Brunnen be-
darfsweise langer in Betrieb.

8.3 Grundwasserbeschaffenheit

Das aus den HIP-IX und HIP-X geférderte Wasser wird jéhrlich einer chemisch/bakteriologischen Unter-
suchung nach TrinkwV unterzogen. Die Analytik der Brunnen aus dem Jahr 2024 liegen mit Anlage 7 bei.
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Die Untersuchungsergebnisse des Rohwassers der Brunnen HIP-IX und HIP-X zeigen Grenzwertiber-
schreitungen im Rohwasser, gegen die jedoch durch eine geeignete Aufbereitung so vorgegangen wer-
den, dass das aufbereitete Wasser fiir die weitere Trinkwasserversorgung geeignet ist. Folgende Positi-
onen Uberschreiten die gliltigen Grenzwerte:

¢ Mangankonzentration: HIP-IX > Grenzwert TrinkwV 0,05 mg/|
e Eisenkonzentration: HIP-IX > Grenzwert TrinkwV 0,2 mg/I
¢ Arsenkonzentration: HIP-IX > Grenzwert TrinkwV 0,01 mg/l und HIP-X = 0,01 mg/|

Wie Anlage 7.1 zu entnehmen, sind die mikrobiologischen Untersuchungsergebnisse des Rohwassers
des Brunnen IX und X in Bezug auf die gesetzlichen Vorgaben einwandfrei. Lediglich die Koloniezahl bei
20°C ist bei Brunnen IX mit 34 KBE/ml relativ erh6ht, allerdings deutlich unterhalb des Grenzwertes von
100 KBE/ml.

Mit Nitratgehalten von < 1,0 mg/I liegen die Analyseergebnisse fiir die Brunnen deutlich unter dem
Grenzwert der TrinkwV (50 mg/l) und zeigen keinen anthropogenen Einfluss.

Die Analyse des Mischwassers (Anlage 7.2) zeigt auf, dass die Konzentrationen von Eisen und Mangan
im aufbereiteten Wasser unter der Bestimmungsgrenze liegen und die Arsen Konzentrationen ebenfalls
deutlich unterhalb des Grenzwertes der TrinkwV liegen. Auch die mikrobiologischen Untersuchungen
zeigen, dass nach der Aufbereitung die Koloniezahl weiter gesunken ist, auf 15 KBE/ml bei 22°C.

8.4 Leistungsentwicklung und Zustandsbewertung

Der bauliche Zustand der Brunnen HIP-IX und HIP-X ist mit Anlage 7 dokumentiert. Die langjahrig in Be-
trieb befindlichen Brunnen HIP-IX und HIP-X neigen, wie dies im Sandsteinkeuper verbreitet der Fall ist,
zur Verockerung. Die Stadt Hilpoltstein |dsst die Brunnen daher seit 1997 regelmaRig regenerieren.

Die Kamerabefahrung des Brunnens HIP-IX nach der Regenerierung im Jahr 2024 zeigte, dass die Abla-
gerungen durch die Reinigung entfernt werden konnten und die Filterschlitze offen waren [U11]. Wei-
tere Schaden konnten nicht festgestellt werden. Im Zuge der geophysikalischen Messungen wurde eine
abwartsgerichtete, vertikale Ausgleichbewegung in Ruhe festgestellt. Bei Produktion konnte die ab-
wartsgerichtet Ruhestromung sowohl vor als auch nach der Regenerierung vollstandig umgekehrt wer-
den. Durch die Regenerierung konnten die Zuflussverhaltnisse deutlich zu Gunsten des oberen Filterbe-
reiches verschoben werden, im unteren Filter liegen nur untergeordnete Zufliisse vor. [U11]

Nach der Sanierung des Brunnens HIP-X im Jahr 2022 zeigt die Kamerabefahrung einige Verfarbungen
des Brunnenrohres, welche vermutlich durch die Wasserchemie zu begriinden sind, allerdings keinen
Einfluss auf die Brunnenleistung haben [U12]. Alle Filterabschnitte zeigten durchgehend offene Filter-
schlitze sowie ablagerungsfreie Filter- und Vollrohre. Der bauliche Zustand des Brunnens ist demnach
als gut zu bewerten. Bei regelmafiger Durchfiihrung von Regenerierungen ist davon auszugehen, dass
der Brunnen fir die kommenden Jahrzehnte ohne SanierungsmaBnahmen betrieben werden kann.
[U12]
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Verlauf und Ergebnis der letzten Regenerierungsmalinahmen zeigten, dass bei verkiirztem Regenerier-
intervall eine (hydro-)mechanische Regenerierung ausreichend ist, um die Brunnenleistung im Rahmen
der Moglichkeiten ausreichend zu erhalten.

Ein Uberblick der zuriickliegenden RegeneriermaRnahmen und die Entwicklung der Leistungsdaten der
Brunnen sind den nachfolgenden Tabellen und Diagrammen zu entnehmen.

8.4.1 Brunnenleistung HIP-IX

Leistung [l/s]

5 7 9 11 13 15 17 19
10
15 .
—@— Neubauleistung (2000),
Hauptpumpversuch 220.5 Std.

E 20 Neubauleistung (2000),
ao Pumpversuch 100 Std.
]
= @® Forderleistung 2004 - 2023
a 25
<

30

35

Abbildung 1: Brunnenleistung HIP-IX

Wie aus Tabelle 8 hervorgeht, ist die spezifische Ergiebigkeit gemaR den Aufzeichnungen des Wasser-
werks nach den bisher durchgefiihrten Regenerierungen als stabil zu bewerten [U11]. Die spezifische
Ergiebigkeit lag vor der Regenerierung 2024 um ca. 10 % unter der Ergiebigkeit bei Neubau des Brun-
nens 2005. Durch die Regenerierung konnte die Ergiebigkeit des Brunnens um 2% gesteigert werden.
Die spezifische Ergiebigkeit liegt damit aber unter dem Wert der ersten Regenerierung aus dem Jahr
2014. Dennoch ist die spezifische Ergiebigkeit des Brunnen Hilpoltstein IX in der Gesamtschau als kon-
stant zu betrachten [U11]. Die regelmaRigen Regenerierungen erhalten somit die Brunnenleistung
nachhaltig (Abbildung 1).
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Tabelle 8: Leistungsdaten Brunnen Hilpoltstein IX (gemal Anlage 8.1)

Ruhewasser- . . spezifische

Datum spiegel Forde[rl‘l/il]stung Abs:z:ql;ung Ergiebigkeit
[m u. BP] [I/s*m]
2005 12,3 10,85 14,2 0,764
2006 12,1 10,9 13,9 0,784
2007 11,8 10,95 14,1 0,777
2008 12 10,9 14 0,779

Kamerabefahrung

2009 13 10,8 13,7 0,788
2010 13,34 10,73 13,78 0,779
2011 12,85 10,60 13,91 0,762
2012 13,27 10,57 13,98 0,756
2013 12,88 10,54 13,99 0,753

Mechanische Regenerierung

2014 13,05 10,49 13,87 0,756
2015 13,53 10,89 13,84 0,787
2016 13,38 10,74 13,79 0,779
2017 13,82 10,68 13,58 0,786
2018 13,66 10,56 13,49 0,783
2019 13,6 10,51 13,57 0,775
2020 13,84 10,42 13,57 0,768
2021 13,43 10,26 13,63 0,753
2022 13,41 10,23 13,6 0,752
2023 13,33 10,29 13,62 0,756
2024 12,62 10,00 14,69 0,681

Mechanische Regenerierung
2024 11,35 10,00 14,43 0,693
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8.4.2 Brunnenleistung HIP-X

Leistung [l/s]
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Abbildung 2: Brunnenleistung HIP-X

Nachfolgende Tabelle 9 stellt den Riickgang der spezifischen Ergiebigkeit des Brunnens seit Inbetrieb-
nahme im Jahr 2004 chronologisch naher dar. Die Neubauleistung lag demnach im Jahr 2004 bei ca. 0,5
I/s*m und nach der letzten Regenerierung 2023 bei ca. 0,33 |/s*m. Die spezifische Ergiebigkeit liegt da-
mit aber unter dem Wert der ersten Regenerierung aus dem Jahr 2012. Dennoch ist die spezifische Er-
giebigkeit des Brunnen Hilpoltstein X in der Gesamtschau als konstant zu betrachten. Die regelmaRigen
Regenerierungen erhalten somit die Brunnenleistung nachhaltig (Abbildung 2).
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Tabelle 9: Leistungsdaten Brunnen Hilpoltstein X (gemaR Anlage 8.2)

Datum Ruhewasserspiegel Forderleistung Absenkung Spezifische Ergiebigkeit
[m u. BP] [1/s] [m] [I/s*m]
2005 13,54 8,85 20,06 0,473
2006 12,67 9,01 20,70 0,441
2007 12,47 8,80 20,19 0,435
2008 12,43 8,46 19,46 0,436
2009 12,46 7,83 18,00 0,435
2010 12,20 7,17 16,60 0,435
2011 12,46 7,83 18,00 0,432
Mechanische Regenerierung
2012 12,51 8,37 21,85 0,383
2013 12,03 7,21 18,81 0,383
2014 12,08 5,68 15,46 0,367
Mechanische Regenerierung
2015 12,47 7,31 21,53 0,340
2016 12,17 7,28 21,72 0,335
2017 12,28 7,07 21,03 0,336
2018 12,34 7,00 20,46 0,342
Mechanische und chemische Regenerierung
2019 12,44 6,68 18,74 0,356
2020 12,64 6,90 18,86 0,366
2021 12,28 7,00 18,88 0,371
2022 12,24 6,80 19,41 0,350
Mechanische Regenerierung
2023 12,00 6,00 18,41 0,326
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9

FORDERBETRIEB UND WASSERBEDARF

Die Bedarfsdeckung fiir das Versorgungsgebiet der Stadt Hilpoltstein erfolgt tiber insgesamt acht Tief-

brunnen. Das Versorgungsgebiet ist hinsichtlich Férdermengen und Bedarf stets gesamt zu betrachten,
eine Zuordnung von Teilbereichen des Versorgungsgebietes zu bestimmten Brunnen oder Férdergebie-
ten ist auf Grund der technischen Strukturen in Aufbereitung und Verteilung nicht gegeben.

9.1

Bisherige Fordermengen, Entwicklung Ruhewasserspiegel

Einen Uberblick (iber die Entwicklung der Férdermengen aller Brunnen der Stadt Hilpoltstein bietet Ta-
belle 10.

Tabelle 10: Entwicklung Fordermengen Stadt Hilpoltstein, gesamt (gemal [U7])

Ge- Entnahmen [m3]
Brun-| win-
nen | nungs-| 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
gebiet
HII\';- Ost | 98.658 | 96.996 |105.435| 99.121 |118.477|125.420|128.029 | 111.613 | 103.672 | 103.703
HIP- . . . . -
v 1985 stillgelegt, Juli 2021 saniert, Juni 2022 Wasserrecht bewilligt | 50.330 | 69.517 | 69.343
H\;: Nord 85.842 | 88.004 | 91.685 | 96.886 | 90.441 | 90.052 | 88.920 | 67.304 | 67.420 | 68.463
ord-
HIP- | west
Vil 135.974 | 96.281 | 116.002 | 122.860 | 126.884 | 132.072 | 113.907 | 110.330 | 103.796 | 106.574
HII:' 134.948 | 127.091 | 125.421 | 135.250 | 132.990 | 119.180 | 111.070 | 119.934 | 115.114 | 107.845
HIP-X 93.488 | 88.258 | 86.024 | 92.234 | 72.009 | 83.579 | 74.863 | 61.961 | 61.966 | 58.858
MIN-
I West | 80.066 | 64.541 | 75.748 | 85.462 | 81.950 | 74.854 | 65.834 | 76.032 | 74.734 | 71.990
MIN-
m 136.769 | 137.497 | 141.212 | 121.727 | 115.993 | 136.013 | 128.207 | 138.432 | 136.406 | 141.185
MIN-
v 86.572 | 86.358 | 68.365 | 96.280 | 93.550 | 85.341 | 81.444 | 87.995 | 66.114 | 62.716
Gesamt 852.317 | 785.026 | 809.892 | 849.820 | 832.294 | 846.511 | 792.274 | 823.931 | 798.739 | 790.677

Proj.-Nr.: 306253, Bericht-Nr. 01: Antrag auf Erteilung einer Bewilligung nach § 8 WHG zum Entnehmen, Zutageférdern, Zuta-
geleiten und Ableiten von Grundwasser aus den Brunnen HIP-IX und HIP-X zur Trinkwasserversorgung
be20250801_Antrag_Wasserrecht_HIP-IX_HIP-X

Seite 21/25



9.2

Bisheriger Wasserbedarf

Der durchschnittliche Tagesbedarf der Jahre 2005 bis 2023 im Versorgungsgebiet der Stadt Hilpoltstein
(errechnet aus den Abnahmemengen privater und gewerblicher Kunden und der Zahl der versorgten

Einwohner) ist in Tabelle 11 dargestellt. Im Durchschnitt der letzten Jahre wurden 130,5 | je Einwohner
und Tag verbraucht, was ca. 5 | Glber dem aktuellen Bundesdurchschnitt liegt und vor dem Hintergrund
der landlichen Siedlungsstruktur plausibel bzw. unauffallig ist. Der rechnerische Rohrnetzverlust (Ab-

gabe Wasserwerk abziiglich erfasster Abnahmemengen) ist mit durchschnittlich 2,2% als niedrig einzu-
stufen (vgl. Tabelle 11).

Tabelle 11: Entwicklung Abgabe- und Abnahmemengen 2005 — 2023, gemaR [U7]

Jahr Forcgi::i:ge, VeftZﬁael::etz Zz::::]ﬁ' Verlust @ Abnahme @ | Einwohner ¥ Pr%—rIZZF;L-\(/Ser-
[m®] [m®] [m®] [%] [m®] [I/E*d]
2005 840.406 774918 773.461 0,19% 761.229 14.952 139
2006 836.417 806.436 781.461 3,10% 700.418 14.992 128
2007 795.941 786.665 762.051 3,13% 696.880 14.827 129
2008 808.116 796.871 771.358 3,20% 705.245 14.934 129
2009 793.431 790.293 765.648 3,12% 701.160 14.769 130
2010 793.821 773.278 742.304 4,01% 675.931 14.825 125
2011 803.828 785.099 773.431 1,49% 703.026 14.935 129
2012 824.317 807.093 783.328 2,94% 710.691 14.955 130
2013 792.800 779.734 765.755 1,79% 702.770 14.954 129
2014 805.643 792.799 769.449 2,95% 703.391 14.991 129
2015 852.317 835.321 815.314 2,39% 757.646 15.098 137
2016 785.026 777.961 764.159 1,77% 702.393 15.083 128
2017 809.892 805.615 791.678 1,73% 730.667 15.205 132
2018 849.820 843.760 819.788 2,84% 753.200 15.346 134
2019 832.294 823.705 808.251 1,87% 747.708 15.434 133
2020 846.511 838.179 827.265 1,31% 768.393 15.575 135
2021 792.274 785.980 770.793 1,93% 715.025 15.592 126
2022 823.931 819.063 809.816 1,13% 752.540 15.654 132
2023 798.739 789.937 769.948 2,53% 711.938 15.656 125

einschlieBlich Abnahmemengen Markt Thalmdassing und Bauwasseranschliisse etc.

prozentuale Differenz zw. Abgabe Verteilernetz und Abnahme, gesamt

Haushalte und gewerbl. Abnehmer im Versorgungsgebiet der Stadt Hilpoltstein

Einwohner im Versorgungsgebiet der Stadt Hilpoltstein

errechnet aus Abnahmemenge und Einwohnerzahl im Versorgungsgebiet der Stadt Hilpoltstein
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Uberwasser fillt im Versorgungsgebiet der Stadt Hilpoltstein nicht an. Die geférderten und aufbereite-
ten Mengen werden stets dem tatsachlichen Bedarf angepasst. MaRgebliche SteuerungsgroRe ist die
jeweilige tagliche Betriebsdauer der Forder- und Aufbereitungseinrichtungen.

Das im Verbrauchsgebiet anfallende Abwasser wird geordnet gesammelt und tber die vorhandene Ka-
nalisation in die Klaranlage abgeleitet.

9.3 Zukiinftiger Wasserbedarf und Deckungssituation

Um in Zukunft zu gewahrleisten, dass die Wasserforderung auch unter Beriicksichtigung eines steigen-
den Trinkwasserbedarfs und einer sinkenden Grundwasserneubildung nachhaltig ist, ist die Wasserbi-
lanz auch fir die Prognose des Wasserbedarfs zu erstellen.

Zur Bewertung der Versorgungssicherheit wird die Einwohnerentwicklung in Zukunft abgeschatzt [U8].
Hierzu kann auf den Demographie-Spiegel fiir Bayern zuriickgegriffen werden. Fiir die Stadt Hilpolt-
stein wird bis zum Jahr 2039 (bezogen auf das Jahr 2019) mit einem Bevélkerungswachstum von 7,5 %
gerechnet [U14]. Zur ndheren Einordnung der Entwicklung der Bevolkerungszahl wurde ergénzend auch
die Einschatzung der Stadt Hilpoltstein fir die kommenden 25 Jahre eingeholt. Es liegen keine weiteren
Daten vor, sodass die seitens des statistischen Landesamtes angesetzten Wertes von 7,5 % eher als
Obergrenze angesetzt werden. Fir die Betrachtung der Prognosesituation ergibt sich unter Berticksich-
tigung des berechneten Bevoélkerungswachstums (Obergrenze) und eines konstanten spezifischen Was-
serbedarfs ein Wasserbedarf von 852.013 m3/a mit einer angeschlossenen Einwohnerzahl von 16.750
EW. Dies ist ein Zuwachs von 1.168 EW. Unter Berlicksichtigung eines gleichbleibenden Wasserverlustes
im Netz muss die Brunnenférderung etwa um 14.582 m3/a bezogen auf den Mittelwert (2019 — 2023)
auf eine Gesamtfordermenge von 866.596 m3/a erhoht werden, was einer Erhéhung um 8 % entspricht.
Die zuldssige Gesamtfordermenge gemal den vorliegenden wasserrechtlichen Bewilligungen von
1.180.000 m3/a [U6] ist somit weiterhin ausreichend. [U8]

Brunnen HIP-IX und HIP-X decken derzeit rund 21 % der Gesamtférdermenge der Stadt Hilpoltstein (Be-
triebsdaten fiir 2024). Unter Beriicksichtigung der geologischen Rahmenbedingungen kann nicht emp-
fohlen werden, dass der kiinftig hohere Bedarf gleichmaRig auf alle Brunnen aufgeteilt werden sollte
[U8]. Eine hohere Forderung sollte zunachst fir jene Brunnen angesetzt werden, die in den hydrogeolo-
gisch vergleichsweise giinstigeren Bedingungen errichtet wurden (offener Sandsteinkeuper und Haupt-
terrasse). Dabei handelt es sich um die Gewinnungsgebiete der Brunnen HIP — IV, HIP — VII, HIP — VIII
und der Brunnen HIP — IX und HIP — X. Es ergibt sich fur die Brunnen HIP-IX/-X eine Prognosejahresfor-
derung von 208.543 m3/a in 25 Jahren [U8] und somit eine Steigerung der Férderung um 30.000 m3 pro
Jahr. Die bislang zul&ssige Jahresférdermenge von 280.000 m® wird hierbei nicht Giberschritten und es
verbleibt eine maRhaltige Reserve von 26% fir kiinftige Betriebsanpassungen und Verbrauchsanpas-
sungen der Stadt Hilpoltstein.

Die vorgenannten Aufstellungen sind ein Beispiel fiir die Erh6hung der Férderleistungen und sind noch
im Detail auf die technische Umsetzung zu priifen.

Das Gewinnungsgebiet um die Brunnen HIP — IX und HIP — X liegt auRerhalb des Bilanzierungsraumes
des Grundwassermodells. Anhand der (iberschlagig ermittelten Einzugsgebietsflache wird sich die Was-
serhaushaltsgleichung fiir die Prognosesituation wie folgt darstellen:
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Tabelle 12: Aufstellung der Wasserbilanz fiir die Prognosesituation [U8]

Eingabemaske
Grundwasserneubildung
GWN [mm/a]

Reduzierung der Grundwas-
serneubildung in Folge Kli- |20%
mawandel [%]
Grundwasserneubildung
abgemindert Zukunft [%]

78 2,48 [/s*km?

62 1,98 [/s*km?

Grundwasserneubil-

dung GWN (ausgehend Prognostizierte Entnah-

Gewinnungsgebiet FIacheZ von 1,98 |/s*km?) memenge (in 25 Jahren)
Fe [km?] 4
[1/s] [m3/a] [m3/a] [1/s]
HIP-X, HIP-IX 896 |17,76 559.928 208.543 | 6,61

Die Wasserbilanz ist fiir das Einzugsgebiet rund um die Brunnen HIP-X/-IX auch fur die Prognosesitua-
tion erfullt, da die Grundwasserneubildung (GWN = 17,76 |/s) groRer ist als die prognostizierte Entnah-
memenge von 6,61 /s [U8]. Der ErschlieRungsfaktor liegt auch in 25 Jahren bei nur rund 0,3 und somit
ist die Grundwasserférderung auch in Zukunft nachhaltig.

Die maximale Momentanableitung ist maRgeblich von der Brunnenleistung und damit von den zugeho-
rig verbauten Brunnenpumpen abhangig. Gemal aktueller Pumpenausstattung betragt die maximale
gemeinsame Momentanableitung 17,5 I/s (10 I/s HIP-IX, 7,5 I/s HIP-X). Unter Beriicksichtigung der Leis-
tungsfahigkeit der Brunnen wird im vorliegenden wasserrechtlichen Antrag eine maximale Momen-
tanableitung von 10 I/s fiir den Brunnen HIP-IX sowie 7,5 I/s fiir den Brunnen HIP-X beantragt. Dies
entspricht der bislang bewilligten Momentanableitung.

An sommerlichen Spitzenverbrauchstagen kann die tagliche Betriebsdauer der Hilpoltsteiner Wasser-
werke auf bis zu 21 Stunden gesteigert werden. Ausgehend von einer maximalen gemeinsamen Mo-
mentanableitung von 17,5 |/s entspricht dies einer maximalen gemeinsamen Tagesentnahme von
1323 m?® aus dem Gewinnungsgebiet.

10 VORPRUFUNG — NOTWENDIGKEIT EINER UMWELTVERTRAGLICHKEITSPRUFUNG

Bis Ende des Jahres 2025 verfligten die Brunnen HIP-IX und HIP-X bereits liber ein gemeinsames Was-
serrecht von 280.000 m3/Jahr. Nun soll zur Sicherung der 6ffentlichen Trinkwasserversorgung im Ver-
sorgungsgebiet an das alte Wasserrecht auf Grundlage der Entnahme aus den beiden Brunnen ange-
knlpft werden. Mit dem vorliegenden Wasserrechtsantrag wird eine maximale Jahresentnahme aus
den Brunnen HIP-IX (max. 10 I/s) und HIP-X (max. 7,5 |/s) von 280.000 m? als Summenwasserrecht be-
antragt. Gemal § 7 Abs. 1 UVPG i.V.m. Nr. 13.3.2 der Anlage 1 zum UVPG ist bei Vorhaben mit einer
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GroRe oder Leistung ab 100.000 m3 eine allgemeine Vorprifung des Einzelfalls zur Feststellung der
UVP-Pflicht in Bezug auf die Schutzkriterien gem. Anlage 3 UVPG durchzufiihren.

Diese allgemeine Vorprifung (Anlage 9) hat ergeben, dass durch das Vorhaben unter Berlicksichtigung
der Kriterien der Anlage 3 zum UVPG keine nachteiligen Umweltauswirkungen zu erwarten sind. Die
Mafnahme dient der Versorgungssicherheit der éffentlichen Trinkwasserversorgung durch die Stadt Hil-
poltstein. Die beantragte Entnahmemenge soll in einem Umfang stattfinden, der in friiheren Jahren be-
reits gestattet war. Beide Brunnen sind bis in eine Tiefe von 30 — 39 m unter Gelénde abgesperrt. Die
Grundwasserentnahmen konzentrieren sich auf tiefere Schichten. Negative Auswirkungen haben sich
durch die bisherige Entnahme nicht ergeben und sind auch fiir die Zukunft nicht zu erwarten. Somit ist in
der Folge die Durchfiihrung einer Umweltvertraglichkeitsprifung nicht erforderlich (vgl. Anlage 9).

11 ANTRAG

Die Stadt Hilpoltstein beantragt die Bewilligung nach § 8 WHG fiir das Entnehmen, Zutagefordern, Zuta-
geleiten und Ableiten von Grundwasser aus den Brunnen HIP-IX und HIP-X auf den Flurstiicken mit den
Flurnummern 417 (HIP-IX) und 440 (HIP-X) der Gemarkung Hilpoltstein. Beantragt werden die nachfol-
gend in Tabelle 13 aufgefiihrten Fordermengen.

Tabelle 13: Beantragte Fordermengen

B Max. Max. Max. gemeinsame
runnen
Momentanableitung Tagesentnahme Jahresfordermenge
[1/s] [m®] [m?]
HIP-IX 10
1323 280.000

HIP-X 7,5
CDM Smith SE
2025-08-01

erstellt:

i.V. 0 i.A.
Dr. Johannes Holbig Jessica Krauf3, M.Sc.
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ANLAGE 3 KARTEN UND LAGEPLANE
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Anlage 3.1 Topographischer
Ubersichtslageplan
Wassergewinnungen, 1 : 25.000
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Anlage 3.2 Geologie, 1: 25.000
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Anlage 3.3 Schutzgebietsplan, 1 : 10.000
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Anlage 4.1 Brunnen HIP-IX
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STRATIGRAPHIE:
376,88 mNN

BRUNNEN [X

Verwitterungsschicht 0‘20/; ® - ® | Mutterboden, schwarz, Humus 0:004/7 —_ Brunnenstube
371,88 1,80 === | Sand, dunkelbraun 2’004/7 A
300/ [z 7 Sand, Ton, rotbraun
3,80 z ..°z Ton, sandig, blaugrau U
366,88 RWS 366,52 (24.07.2000) 420/ F = Sand, Ton, gelbgrau
520 Z o 9 Sand, schluffig, braun b
, zZ o2 ) g Vollrohr PVC DN50
361,88 8,90 o, e Sandstein, gelb
950 |5 7% Sandstein, hellgrau, grob &
Z 4 Z P W
356,88 Unterer Burgsandstein z' 2=} Beton
B it Bohrlochdurchmesser 900mm
Z 4 Z P
351,88 ©z-=20 . .
2570 |2 z—2|  Sandstein tonig, gelbgrau _f Vollrohr, Edelstahl, V4A DN400
Z 4 ®
346,88 = o0F Sperrohr DN700
z ° A
z .
3310__| 2 z .. Sandstein, hellgrau
341,88 Coburger Sandstein 34,40_— = — Sandstein, ?ellgrau
mit Basisletten 37.20 S Ton, blaugriingrau
z 0
336,88 z f . 39,00 | [ (4 Sand/Ton-Gegenfilter
[ e 4000/~ i1 Al
4350__ |7 S . Sandstein, hellgrau
331,88 45,10 — = ;7T ___Ton, blaugrau b |
47,40 |z o ____Sandstein, tonig, grau | |
326,88 _ & |
= = 51,00
-—= ,, ]
321,88 Blasensandstein 54.60 - Ton, rotbraun, griingrau | T \
z L]
Z g ® ‘3
SR ‘HHHHc}
316,88 *z * .
60,80 |2 = +  Sandstein, hellgrau ‘ ﬁc Filterrohr, Edelstahl, V4A DN400
_ PHTTITY
311,88 === | \ .
66.20 —— Ton, griingrau | T ‘c‘ Filterkies 5,0 - 8,0mm
R ) b
306.88 Zo ‘ 11 ‘ Bohrlochdurchmesser 700mm
’ S Y
z
Zz e 72,00 |{bosead] Filterrohr PVC DN50
Z o ®
| 301,88 Z .z | o | Vollrohr, Edelstahl, V4A DN400
z .
7820 | % ° Sandstein, hellgrau 78.00 | |
296,88 - TR
- | 13l | Filterrohr, Edelstahl, V4A DN400
291,88 Lehrbergschichten 84,50 |~ - Ton, rotbraun MHHM } , ,
500 Bl
286,88 z‘zZ ° 90,00 J: | \ Bodenkappe DN400
o
Schilfsandstein 9310 - ‘.z Sandstein, graubraun 93.00 P® @
93,50f \ Ton, blau
e CDM Smith SE
Stadt Hilpoltstein ﬁ ?n%th gg;t;ng s__tratr)se 232
_ urnberg
Antrag auf Aktualisierung der Schutzgebietsver- Mafetad Pl
ordnung fiir das Gewinnungsgebiet Brunnen 1:500 Em—— 4.1
HIP-1X und HIP X HIP 1X




Anlage 4.2 Brunnen HIP-X

Proj.-Nr.: 306253, Bericht-Nr. 01
Anlage zu be20250801_Antrag_Wasserrecht_HIP-IX_HIP-X



STRATIGRAPHIE:

379,70 mNN
Verwitterungsschicht

0,50

/Ii

374,70 Mittlerer Burgsandstein,/ 180~ g5

Basisletten 2,70[ A

3,80 =

369,70 Rgs 369,80 (30.07.2000) Rm#% z f N

7,70 ==

Z o =

364,70 Z. -.Z

10,90 Z oo

Z o =

359,70 1970 |2 oZ

354,70 Ur]terer_Burgsandstein _

——— mit Basisletten 25 80 —

26,40/ |~ =

349,70 3050 | ——
Z zo

Z o .O

344,70 % oZ
Z o

z z0®

Z o .O

339,70 Coburger Sandstein z. z'o.z

41,20 .

4 Zo0®

Z 5 .O

334,70 2%,
®z o

47,80 = 2o

329,70 _
5210___ | —

z Zzo0®

324,70 54,90 | “ %

319,70 Blasensandstein 59,10 —

60,00 Z ze°

Z 4 ®

z 2

314,70 6560 7 2o

309,70 =

7180 — ——

304,70 ==

77,10___ ;* *

— .

299,70 Zoe
80,40/ |— —

8370 |~

294,70 Z Zzo
8580/ |_—_

289,70 - —

Lehrbergschichten

91,00

BRUNNEN X

e \ Mittelsand, grobsandig, beige

Schluff, feinsandig, braun
Feinsand, mittelsandig, braun

Mittelsandstein, tonig, rot
Grobsandstein, mittelsandig,
hellbraun

L Feinsandstein, braun
Mittelsandstein, grobsandig

Mittelsandstein, tonig, grau

Ton, feinsandig, dunkelgrau
\ Grobsandstein, feinkiesig, grau

Ton, feinsandig, dunkelgrau

Grobsandstein, feinkiesig,
dunkelgrau
Mittelsandstein, feinkiesig, grau

Ton, feinsandig, grau

Mittelsandstein, feinkiesig, grau

Ton, feinsandig, dunkelbraun
—\_Ton, dunkelgrau

Feinsandstein, mittelsandig, rosa
Ton, feinsandig, dunkelgrau

Ton, feinsandig, dunkelbraun
Grobsandstein bis

= —_Mittelsandstein, tonig, graubraun

Ton, feinsandig, hellgrau
Grobsandstein, feinkiesig, tonig,

B Tgrau

o= Ton, rotbraun

0,00J

2,00

30,00
31,00

_ =
31,50{
32,00j

34,00

64,00

70,00

87,00
88,00/

N

MBrunnenstube

Bohrlochdurchmesser
900mm

"— Vollrohr PVC DN50

Beton

TR

Q

T
co—H

Vollrohr, Edelstahl,
V4A DN400

¥l Sperrohr DN700

Gegenfilter

Filterrohr, Edelstahl, V4A DN400

0]

Q
2o aJda Jada Uy

T

Q

Filterrohr PVC DN50

T

0]

Filterkies 5,0 - 8,0mm
Bohrlochdurchmesser 700mm

Vollrohr, Edelstahl, V4A DN400

Filterrohr, Edelstahl, V4A DN400

[
[T
[T

e ada D aba Jdada dada Jada Joar

O — = —— —— —— —— —— —— —— —— —— ——

e

Bodenkappe DN400

Stadt Hilpoltstein

A

CDM Smith SE
Firther Stralle 232
90429 Nirnberg

Phith

HIP-1X und HIP-X

Antrag auf Aktualisierung der Schutzgebietsver-
ordnung fiir das Gewinnungsgebiet Brunnen

MaRstab Projekt-Nr.

273782
Brunnen
HIP X

Anlage-Nr.

1:500 4.2




ANLAGE 5 PUMPVERSUCHE

Proj.-Nr.: 306253, Bericht-Nr. 01
Anlage zu be20250801_Antrag_Wasserrecht_HIP-IX_HIP-X



Anlage 5.1 Brunnen HIP-IX

Proj.-Nr.: 306253, Bericht-Nr. 01
Anlage zu be20250801_Antrag_Wasserrecht_HIP-IX_HIP-X



...

AN G E R Projekt : Hilpoltstein / Br. HIP IX Ruhe-Wsp.: PV1-12,62m und PV2-11,35m
s Auftraggeber : Stadt Hilpoltstein ET Sonde:  PV1-70,00m und PV2 -69,95m
angers-sochne.com ‘Kom.-Nr. : 132223 Datum : 22.02.2024 ET U-Pumpe: PV1 und PV2 -75,00m

PV1 und PV2/Br. IX

10.00

11.00—

"1l RWSPPV2=-11,35m
12.00—

RWSP PV 1=-12.62 m

13.00

14.00—

15.00

16.00—

17.00—

18.00—

WSP unter Messpunkt (m)
N
o
o
T

22.00—
23.00—
24004 N TTTm———
woo ST —

26.00—

27.00—

28.00—

29.00—

30.00 T ‘ T T T T ‘ T T T T {> h
Versuchsdauer 18h

20.00A

15.007) Q-Betr.: 101/s

10.00—

Durchfluss

5.00—

0.00 ] =h

| Ansatzhohe : Rechtswert : Hochwert : Endteufe :

|




Anlage 5.2 Brunnen HIP-X

Proj.-Nr.: 306253, Bericht-Nr. 01
Anlage zu be20250801_Antrag_Wasserrecht_HIP-IX_HIP-X



L | MMLPMWiaﬂihﬂn:frwu O rﬁ.hnw-wbm.ﬂa

6SCes G4 b5 b, G 5% 6S
il =t { ~
]
Lo V3% 1W|N 301t 1060 Jode
wadh G S\l
HN_.L___M_ w
Ty Sa .- Sk ol
AT 40w
| L
| ]

4.10,2022 04.10.2022 04.10.2022 04.10.2022 04.10.2022 04.10.2022

05:00

05:00

07100

08:00 09:00

10:00 11:00 12:00

13:00

04.10.2022 04.10.2022 04.10.2022 04.10.2022 04.10.2022 04.10.20

14:00 15:00 16:00



UG Eri0H.51.8uf — Erunnen 10H - Schisber Endliage auf

©

L

Ctuﬂvﬂf.,rba Tk .ﬂnaﬁiﬁ.lfr.iu aws L3.42.10
AT c:.m.ﬂ..qprfr st Gi......! \}.r_umnr.!ﬁ.

SRR - A

AN e adk
N353 | S8 Sk Sib Sk . kS _
7 uu Q.40 1941 .H.m_,mn LY Y8 ﬂ Skl
P_..b W __..:rhb..
UL Do Pravtliat
A M Ao

2 23,12.2022 23,12.2022 23.12.2022 23.12.2022 23.12.2022 23.12.2022 23.12.2022 23.12.2022 23.12,2027 23.12.2022 23.12.7022 2
07:00 08:00 09:00 10:00 11:00 12:00 13:00 14:00 15:00 16:00 17:00



ANLAGE 6 KAMERABEFAHRUNGEN

Proj.-Nr.: 306253, Bericht-Nr. 01
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Anlage 6.1 Kamerabefahrung Brunnen HIP-IX

Proj.-Nr.: 306253, Bericht-Nr. 01
Anlage zu be20250801_Antrag_Wasserrecht_HIP-IX_HIP-X



H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbauges. mbH
Gutenbergstrasse 33
37235 Hessisch Lichtenau

Tel.

05602-9330-0

Brunnenfernsehprotokoll

Auftraggeber Kom.-Nr. Ort Brunnen Brunnenart Baujahr
Stadt Hilpoltstein 132223 Hofstetten Br. IX Trinkwasserbrunnen 2000
Datum Messnullpunkt Rwsp.[m] Betr.-Wsp.[m] Soll-Tiefe [m] Ist-Tiefe [m]
08.01.2024 OK Brunnenkopf 11,96 -40,29m [ 17,4l/s 90,00 89,70
Kamera SVC110L Ausbau-DN 400mm Schutzzone Schutzzone |
Sicht Tribung Ausbaumaterial Edelstahl Grund Zustandskontrolle vor Reg.
Startzeit 15:18 Innenschutz ~ Keinen Reinigung Nein
Endzeit 16:14 Filtertyp VA - Schlitzbrickenfilter
Operator Herr Heyer Wetter Bewdlkt
Teilnehmer WM Herr Kaiser Stadt Hilpoltstein Aussentemperatur -3°C
Herr Dr. Holbig und Herr Helm IB CDM Smith Breitengrad 49.183413
Langengrad 11.149062
Bemerkung Durchgéngig feinsandige, eisen- und manganhaltige Ablagerungen. Im unteren Bereich kommen kalkhaltige

Ablagerungen dazu, in diesem Bereich sind die Filterschlitze verschlossen.

1:250 m+

0.00

0.68
0.68

0.89

2.66

3.57

11.96

12.53

13.59

14.71

16.43

23.61

28.27

Beobachtung

OK Brunnenkopf

OK Peilrohr 1

OK Peilrohr 2

OK Sperrohr / DN 700

OK Vollrohr

Blick in den Vollrohrbereich

OK Wasserspiegel in Ruhe

starke Tribung

Ablagerungen manganhaltig

Ablagerungen eisenhaltig

Scheuerstelle

Ablagerungen eisenhaltig

Ablagerungen manganhaltig

Zeit Foto
00:00:00 1
00:00:49 2
00:01:17 3
00:01:37 4
00:02:16 5
00:02:35 6
00:04:20 7
00:04:38 8
00:05:12 9
00:05:38 10
00:06:18 11
00:08:02 12
00:09:24 13

Seite 1



H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbauges. mbH
Gutenbergstrasse 33

37235 Hessisch Lichtenau

Tel. 05602-9330-0

Brunnenfernsehprotokoll

Auftraggeber Kom.-Nr. Ort Brunnen Brunnenart Baujahr
Stadt Hilpoltstein 132223 Hofstetten Br. IX Trinkwasserbrunnen 2000
Datum Messnullpunkt Rwsp.[m] Betr.-Wsp.[m] Soll-Tiefe [m] Ist-Tiefe [m]
08.01.2024 OK Brunnenkopf 11,96 -40,29m / 17 ,4l/s 90,00 89,70
1:250 m+ Beobachtung Zeit Foto

36.61 Ablagerungen manganbhaltig 00:11:56 14
38.97 Ablagerungen feinsandig 00:12:41 15
48.73 Ablagerungen eisenhaltig 00:15:19 16
51.64 OK Filterrohr 00:16:06 17
52.07 Ablagerungen feinsandig 00:16:29 18
55.79 Ablagerungen feinsandig 00:17:43 19
67.16 Ablagerungen feinsandig 00:19:33 20
72.71 OK Vollrohr 00:20:43 21
73.33 Blick in den Vollrohrbereich 00:21:05 22
78.04 Ablagerungen feinsandig 00:22:02 23
78.79 OK Filterrohr 00:22:26 24
79.82 Blick in den Filterrohrbereich 00:22:56 25
81.09 Ablagerungen feinsandig 00:23:24 26

Seite 2



H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbauges. mbH

37235 Hessisch Lichtenau

Gutenbergstrasse 33

Tel. 05602-9330-0

Brunnenfernsehprotokoll

Auftraggeber Kom.-Nr. Ort Brunnen Brunnenart Baujahr
Stadt Hilpoltstein 132223 Hofstetten Br. IX Trinkwasserbrunnen 2000
Datum Messnullpunkt Rwsp.[m] Betr.-Wsp.[m] Soll-Tiefe [m] Ist-Tiefe [m]
08.01.2024 OK Brunnenkopf 11,96 -40,29m / 17,4l/s 90,00 89,70
1:250 m+ Beobachtung Zeit Foto
85.32 Ablagerungen eisenhaltig 00:24:17 27
88.40 Ablagerungen kalkhaltig 00:24:57 28
89.17 Filterschlitze geschlossen 00:25:23 29
89.33 Blick auf Auflandung 00:25:52 30
89.54 OK Auflandung 00:26:15 31
89.70 Inspektionsende 00:26:51 32

Seite 3



H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbauges. mbH
Gutenbergstrasse 33

37235 Hessisch Lichtenau

Tel. 05602-9330-0

Brunnenfernsehfotos
Ort Auftraggeber Kom.-Nr. Brunnen Datum
Hofstetten Stadt Hilpoltstein 132223 Br. IX 08.01.2024

Distanz: 0.00m Foto Nr.: 1
OK Brunnenkopf

Distanz: 0.68m Foto Nr.: 3
OK Peilrohr 2

Distanz: 0.68m Foto Nr.: 2
OK Peilrohr 1

Distanz: 0.89m Foto Nr.: 4
OK Sperrohr / DN 700

Seite 4



H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbauges. mbH

Gutenbergstrasse 33
37235 Hessisch Lichtenau
Tel. 05602-9330-0

Brunnenfernsehfotos
Ort Auftraggeber Kom.-Nr. Brunnen Datum
Hofstetten Stadt Hilpoltstein 132223 Br. IX 08.01.2024

Hi I.:Eusuln f Hofstetten Br. IN

LA L] FIg
M. Anger 'y S
"
Distanz: 2.66m Foto Nr.: 5 Distanz: 3.57m Foto Nr.: 6
OK Vollrohr Blick in den Vollrohrbereich

Distanz: 11.96m Foto Nr.: 7 Distanz: 12.53m Foto Nr.: 8
OK Wasserspiegel in Ruhe starke Triibung

Seite 5



H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbauges. mbH
Gutenbergstrasse 33

37235 Hessisch Lichtenau

Tel. 05602-9330-0

Brunnenfernsehfotos
Ort Auftraggeber Kom.-Nr. Brunnen Datum
Hofstetten Stadt Hilpoltstein 132223 Br. IX 08.01.2024

l'?!ltlt-lll F Hofstetien Br. IX -

Distanz: 13.59m Foto Nr.: 9 Distanz: 14.71m Foto Nr.: 10
Ablagerungen manganhaltig Ablagerungen eisenhaltig

Distanz: 16.43m Foto Nr.: 11 Distanz: 23.61m Foto Nr.: 12
Scheuerstelle Ablagerungen eisenhaltig

Seite 6



H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbauges. mbH
Gutenbergstrasse 33

37235 Hessisch Lichtenau

Tel. 05602-9330-0

Brunnenfernsehfotos
Ort Auftraggeber Kom.-Nr. Brunnen Datum
Hofstetten Stadt Hilpoltstein 132223 Br. IX 08.01.2024

Distanz: 28.27m Foto Nr.: 13 Distanz: 36.61m Foto Nr.: 14
Ablagerungen manganhaltig Ablagerungen manganhaltig

Distanz: 38.97m Foto Nr.: 15 Distanz: 48.73m Foto Nr.: 16
Ablagerungen feinsandig Ablagerungen eisenhaltig

Seite 7



H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbauges. mbH
Gutenbergstrasse 33

37235 Hessisch Lichtenau

Tel. 05602-9330-0

Brunnenfernsehfotos
Ort Auftraggeber Kom.-Nr. Brunnen Datum
Hofstetten Stadt Hilpoltstein 132223 Br. IX 08.01.2024

Distanz: 51.64m Foto Nr.: 17 Distanz: 52.07m Foto Nr.: 18
OK Filterrohr Ablagerungen feinsandig

Distanz: 55.79m Foto Nr.: 19 Distanz: 67.16m Foto Nr.: 20
Ablagerungen feinsandig Ablagerungen feinsandig

Seite 8



H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbauges. mbH
Gutenbergstrasse 33

37235 Hessisch Lichtenau

Tel. 05602-9330-0

Brunnenfernsehfotos
Ort Auftraggeber Kom.-Nr. Brunnen Datum
Hofstetten Stadt Hilpoltstein 132223 Br. IX 08.01.2024

Hll::ltﬂ.llln § Hofstetten Br. IN

Distanz: 72.71m Foto Nr.: 21 Distanz: 73.33m Foto Nr.: 22
OK Vollrohr Blick in den Vollrohrbereich
3 i

y 'Iﬂl.gll.tshln / Mofstetten Br. IX
=

Distanz: 78.04m Foto Nr.: 23 Distanz: 78.79m Foto Nr.: 24
Ablagerungen feinsandig OK Filterrohr

Seite 9



H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbauges. mbH
Gutenbergstrasse 33

37235 Hessisch Lichtenau

Tel. 05602-9330-0

Brunnenfernsehfotos
Ort Auftraggeber Kom.-Nr. Brunnen Datum
Hofstetten Stadt Hilpoltstein 132223 Br. IX 08.01.2024

g

Distanz: 79.82m Foto Nr.: 25
Blick in den Filterrohrbereich

Distanz: 81.09m Foto Nr.: 26
Ablagerungen feinsandig

Distanz: 85.32m Foto Nr.: 27
Ablagerungen eisenhaltig

Distanz: 88.40m Foto Nr.: 28
Ablagerungen kalkhaltig
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H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbauges. mbH
Gutenbergstrasse 33

37235 Hessisch Lichtenau

Tel. 05602-9330-0

Brunnenfernsehfotos
Ort Auftraggeber Kom.-Nr. Brunnen Datum
Hofstetten Stadt Hilpoltstein 132223 Br. IX 08.01.2024

Distanz: 89.17m Foto Nr.: 29
Filterschlitze geschlossen

ftein / Hofstetien Br.

Distanz: 89.33m Foto Nr.: 30
Blick auf Auflandung

Distanz: 89.54m Foto Nr.: 31
OK Auflandung

Hilpoltstein 7/ Hofstetten Br. IX
-3t

Distanz: 89.70m Foto Nr.: 32
Inspektionsende

Seite 11



H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbauges. mbH

Gutenbergstrasse 33
37235 Hessisch Lichtenau
Tel. 05602-9330-0

Brunnenfernsehprotokoll

Auftraggeber Kom.-Nr. Ort Bunnen Brunnenart Baujahr
Stadt Hilpoltstein 132223 Hofstetten Br. IX Trinkwasserbrunnen 2000
Datum Messnullpunkt Rwsp.[m] Betr.-Wsp.[m] Soll-Tiefe [m] Ist-Tiefe [m]
08.02.2024 OK Brunnenkopf 11,71 -40,29m / 17,4 /s 90,00 89,37
Kamera SVC110L Ausbau-DN 400mm Schutzzone Schutzzone |
Sicht starke Trubung Ausbaumaterial Edelstahl Grund Zustandskontrolle nach Reg.
Startzeit 08:00 Innenschutz ~ Keinen Reinigung mech. Vorreinigung
Endzeit 08:33 Filtertyp VA - Schlitzbrickenfilter
Operator Herr Heyer Wetter Nieselregen
Teilnehmer Herr Dr. Holbig IB CDM Smith Aussentemperatur 7°C
Herr Huber Anger's Breitengrad 49.183413
Langengrad 11.149062
Bemerkung Die Sicht war stark getriibt, die Filterschlitze, im ersten Filterrohrbereich, waren offen. Der Ubergang, auf den zweiten

Filterrohrbereich, war nicht erkennbar. Bis zur momentanen Endteufe, bei -89,37m, haben wir nichts mehr gesehen.

1:150 m+

0.00

0.68

0.82

0.93

2.69

3.94

11.71

12.79

Beobachtung

OK Brunnenkopf

OK Peilrohr 1

OK Peilrohr 2

OK Sperrohr

OK Vollrohr

Blick in den Vollrohrbereich

OK Wasserspiegel in Ruhe

starke Triibung

Zeit Foto
00:00:00 1
00:01:18 2
00:01:59 3
00:02:36 4
00:03:11 5
00:03:33 6
00:04:44 7
00:05:09 8
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H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbauges. mbH

Gutenbergstrasse 33

37235 Hessisch Lichtenau

Tel. 05602-9330-0

Brunnenfernsehprotokoll

Auftraggeber Kom.-Nr. Ort Bunnen Brunnenart Baujahr
Stadt Hilpoltstein 132223 Hofstetten Br. IX Trinkwasserbrunnen 2000
Datum Messnullpunkt Rwsp.[m] Betr.-Wsp.[m] Soll-Tiefe [m] Ist-Tiefe [m]
08.02.2024 OK Brunnenkopf 11,71 -40,29m / 17,4 /s 90,00 89,37
1:150 m+ Beobachtung Zeit Foto
27.07 starke Triibung 00:07:36 9

Seite 2



H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbauges. mbH
Gutenbergstrasse 33
37235 Hessisch Lichtenau
Tel. 05602-9330-0

Brunnenfernsehprotokoll

Auftraggeber Kom.-Nr. Ort Bunnen Brunnenart Baujahr
Stadt Hilpoltstein 132223 Hofstetten Br. IX Trinkwasserbrunnen 2000
Datum Messnullpunkt Rwsp.[m] Betr.-Wsp.[m] Soll-Tiefe [m] Ist-Tiefe [m]
08.02.2024 OK Brunnenkopf 11,71 -40,29m / 17,4 /s 90,00 89,37
1:150 m+ Beobachtung Zeit Foto
51.73 OK Filterrohr 00:13:39 10
52.19 Filterschlitze offen 00:14:06 11
56.12 Filterschlitze offen 00:15:26 12
62.54 Filterschlitze offen 00:16:48 13
68.69 Filterschlitze offen 00:18:18 14
72.82 OK Vollrohr 00:19:15 15
75.04 starke Triibung 00:19:47 16

Seite 3



H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbauges. mbH
Gutenbergstrasse 33

37235 Hessisch Lichtenau

Tel. 05602-9330-0

Brunnenfernsehprotokoll

Auftraggeber Kom.-Nr. Ort Bunnen Brunnenart Baujahr
Stadt Hilpoltstein 132223 Hofstetten Br. IX Trinkwasserbrunnen 2000
Datum Messnullpunkt Rwsp.[m] Betr.-Wsp.[m] Soll-Tiefe [m] Ist-Tiefe [m]
08.02.2024 OK Brunnenkopf 11,71 -40,29m / 17,4 /s 90,00 89,37
1:150 m+ Beobachtung Zeit Foto

86.86 starke Triibung 00:22:51 17
88.98 Blick auf Auflandung 00:23:43 18
89.37 OK Auflandung 00:24:37 19
89.37 Inspektionsende 00:24:43 20

Seite 4



H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbauges. mbH
Gutenbergstrasse 33

37235 Hessisch Lichtenau

Tel. 05602-9330-0

Brunnenfernsehfotos
Ort Auftraggeber Kom.-Nr. Brunnen Datum
Hofstetten Stadt Hilpoltstein 132223 Br. IX 08.02.2024

Distanz: 0.00m Foto Nr.: 1
OK Brunnenkopf

Distanz: 0.82m Foto Nr.: 3
OK Peilrohr 2

Distanz: 0.68m Foto Nr.: 2
OK Peilrohr 1

Distanz: 0.93m Foto Nr.: 4
OK Sperrohr
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H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbauges. mbH
Gutenbergstrasse 33

37235 Hessisch Lichtenau

Tel. 05602-9330-0

Brunnenfernsehfotos
Ort Auftraggeber Kom.-Nr. Brunnen Datum
Hofstetten Stadt Hilpoltstein 132223 Br. IX 08.02.2024

Distanz: 2.69m Foto Nr.: 5
OK Vollrohr

Distanz: 11.71m Foto Nr.: 7
OK Wasserspiegel in Ruhe

H'ot:'l'.ll.tln Br. I¥

§O. B2 2024 v 1. Pin
. Angor "s SEi . mbH
Distanz: 3.94m Foto Nr.: 6
Blick in den Vollrohrbereich
Ihrf:!ﬂ.tnn Br. Ik .
|
|I
0g. B2, 202 B mE 32 _ 12.7%m
. Anger "n Sbhne Bohre= und Brunnenbauges. mbl

Distanz: 12.79m Foto Nr.: 8
starke Triibung
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H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbauges. mbH
Gutenbergstrasse 33

37235 Hessisch Lichtenau

Tel. 05602-9330-0

Brunnenfernsehfotos
Ort Auftraggeber Kom.-Nr. Brunnen Datum
Hofstetten Stadt Hilpoltstein 132223 Br. IX 08.02.2024

Distanz: 27.07m Foto Nr.: 9
starke Trubung

Distanz: 52.19m Foto Nr.: 11
Filterschlitze offen

Distanz: 51.73m Foto Nr.: 10
OK Filterrohr

Distanz: 56.12m Foto Nr.: 12
Filterschlitze offen
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H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbauges. mbH
Gutenbergstrasse 33

37235 Hessisch Lichtenau

Tel. 05602-9330-0

Brunnenfernsehfotos
Ort Auftraggeber Kom.-Nr. Brunnen Datum
Hofstetten Stadt Hilpoltstein 132223 Br. IX 08.02.2024

Distanz: 62.54m Foto Nr.: 13
Filterschlitze offen

Distanz: 72.82m Foto Nr.: 15
OK Vollrohr

Distanz: 68.69m Foto Nr.: 14
Filterschlitze offen

Distanz: 75.04m Foto Nr.: 16
starke Trubung
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H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbauges. mbH

Gutenbergstrasse 33
37235 Hessisch Lichtenau
Tel. 05602-9330-0

Brunnenfernsehfotos
Ort Auftraggeber Kom.-Nr. Brunnen Datum
Hofstetten Stadt Hilpoltstein 132223 Br. IX 08.02.2024
Hofstetten Br, IN Hofstetten Br. IX
-1 a* n* T
HE. B2 2024 el 20 £k Bé. lkm Bl B2 2024 i 24 60 BH. 7Em
. Anger "s SHhne Bohr= und Brunmenbauges. miel H. Ainger "z SHhne Bohr= und Brunnenbauges. mbld

Distanz: 86.86m Foto Nr.: 17
starke Tribung

Hofstettien Br 15
=

Distanz: 89.37m Foto Nr.: 19
OK Auflandung

L B

Distanz: 88.98m Foto Nr.: 18
Blick auf Auflandung

Distanz: 89.37m Foto Nr.: 20
Inspektionsende

Seite 9



Anlage 6.2 Kamerabefahrung Brunnen HIP-X

Proj.-Nr.: 306253, Bericht-Nr. 01
Anlage zu be20250801_Antrag_Wasserrecht_HIP-IX_HIP-X



Sicherheit und Qualitat mit Tradition AN G ER

Safety and Quality with Tradition seit 1363
TV-Inspektion: Auftraggeber:
Brunnen : HIP X Stadt Hilpoltstein
Ausfiihrung : 25.10.2022 MarktstraBe 1
Kom.-Nr.: 132522 91161 Hilpoltstein

Bericht TV-Inspektion

Auftragnehmer: H. Anger’s S6hne Bohr- und Brunnenbaugesellschaft mbH

Teilnehmer: Herr Dr. Holbig IB CDM, Herr Kaiser WM Hilpoltstein,
Herr Huber, H. Anger’s Séhne Bohr- und Brunnenbaugesellschaft mbH

Operator: Herr Heyer, H. Anger’s Sohne Bohr- und Brunnenbaugesellschaft mbH
Brunnen: HIP X

Baujahr: 2004

Ausbau: DN 400 / VA / Schlitzbriickenfilter

Messbezugspunkt: 0,00m = OK Brunnenkopf

Soll-Endteufe: -87,00m unter OK Brunnenkopf
Ist-Endteufe: -85,00m unter OK Brunnenkopf, Inspektionsende
Hydrologie: -11,09m OK Ruhewasserspiegel unter OK Brunnenkopf

Wasserbeschaffenheit: Tribung

Brunnenausbauverrohrung:

- OK Brunnenkopf = 0,00m

- OK Peilrohr 1 = -0,28m

- OK Peilrohr 2 = -0,32m

- OKVollrohr = -0,54m bis -34,75m
- OK Filterrohr = -34,75m bis -64,76m
- OKVollrohr = -64,76m bis -70,77m
- OK Filterrohr = -70,77m bis -84,92m
- OKAuflandung = -84,92m

- Inspektionsende = -85,00m

H. Anger’s S6hne Bohr- und Brunnenbaugesellschaft mbH Drilling and Water Well Construction
GutenbergstraBe 33 « 37235 Hessisch Lichtenau « T+49 5602 9330-0 « F+49 5602 9330-70 « info@angers-soehne.de * angers-soehne.com 1/2



Sicherheit und Qualitat mit Tradition AN G ER

Safety and Quality with Tradition Seit 1363

Ablauf der Inspektionen:

Von 0,00m bis -85,00m, unter OK Brunnenkopf, konnte die TV-Inspektion, nach dem Ausbau der

Forder- und Messtechnik, durchgefiihrt werden.

Der Ruhewasserspiegel befand sich, zum Zeitpunkt der TV-Inspektion, bei -11,09m.

Die Sicht war getriibt, auf Grund von Schwebstoffanteilen, im Wasser.

Die Brunnenausbauverrohrung besteht aus DN 400-er / VA Ausbaumaterial, mit Schlitzbriickenfiltern.

In der ersten Vollrohrstrecke, -0,54m bis -34,75m, waren mangan- eisen- und kalkhaltige Ablagerungen zu
sehen. Diese Ablagerungen haben stellenweise eine feste Struktur. Zusatzlich waren zwei Scheuerstellen
erkennbar.

Im ersten Filterrohrbereich, der ab -34,75m beginnt und bei -64,76m endet, waren noch im oberen
Bereich teilweise geschlossene Filterschlitze zu erkennen, siehe Teufe -35,04m.

Danach sind die Filterschlitze, bis zur néchsten Vollrohrtour, fast durchgehend, vollstdndig verschlossen,
durch mangan- eisenhaltigen und biologischen Ablagerungen.

Die zweite Vollrohrtour, von -64,76m bis -70,77m, zeigte keinerlei Auffalligkeiten. In diesem Bereich sollte
die U-Pumpe eingebaut werden. Einbauteufe war aber ca. -49,00m, Einlaufsieb - U-Pumpe. Das bedeutet,
sie ist in der oberen Filterstrecke eingebaut. Das ist auch der Bereich, in dem sich die ausgepragtesten Ab-
lagerungen befinden.

Auch in der letzten Filterstrecke, von -70,77m bis -85,00m, sind die Filterschlitze teilweise bis komplett,
durch mangan- eisenhaltigen und biologischen Ablagerungen verschlossen. Bei ca. -78,22m lieB

sich, durch den vertikalen Blick in die Filterstrecke, milchiges Wasser erkennen. Das Wasser steht, hier
findet kein Austausch mehr statt. Filterschlitze und die Filterkiesschittung, im Ringraum, sind zugesetzt.
Die Auflandung beginnt bei -84,92m. Bei -85,00m lag die Kamera auf. Die Endteufe, laut Zeichnung -
87,00m, konnte nicht erreicht werden. Die Auflandung hat eine Machtigkeit von ca. 2,00m.

In diesem Bereich endete dann auch die TV-Inspektion.

Siehe bitte Video- und Fotodokumentation.

Stand 25.10.2022
Verfasser: Herr Heyer
H. Anger’s S6hne Bohr- und Brunnenbaugesellschaft mbH

H. Anger’s S6hne Bohr- und Brunnenbaugesellschaft mbH Drilling and Water Well Construction
GutenbergstraBe 33 « 37235 Hessisch Lichtenau « T+49 5602 9330-0 « F+49 5602 9330-70 « info@angers-soehne.de « angers-soehne.com 2/2



Ort : Hilpoltstein / Hofstetten

ANGER

H. Anger’s Séhne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33
Hessisch Lichtenau
T +49 5602/9330-0

F +49 5602/9330-70
SE“ 1363 info@angers-soehne.de
Brunnenfernsehprotokoll
Auftraggeber : Kom.-Nr. : Ort: Brunnen : Brunnenart : Baujahr :
Stadt Hilpoltstein 132522 Hilpoltstein / Hofstetten Br. HIP X Trinkwasserbrunnen 2004
Datum : : Kamera : Startzeit : Endzeit : Soll-Tiefe [m] : Ist-Tiefe [m] :
25.10.2022 SVC110L 07:20:55 09:11:31 -87,00 -85,00
Wsp. in Ruhe : -11,09m Ausbau-DN : 400 mm Messnullpunkt:  OK Brunnenkopf
Betr.-Wsp. : Ausbaumaterial : Edelstahl Wetter : Bewdlkt
Sicht : Trubung Innenschutz : Keinen Fahrzeug : ESW-AS 331
Filtertyp : VA - Schlitzbrickenfilter
Operator : Herr Heyer Schutzzone : Schutzzone |
Teilnehmer : Herr Dr. Holbig IB CDM, Untersuchungsgrund :  allg. Zustandskontrolle
Herr Kaiser WM Hilpoltstein, Vorreinigung : Nein
Herr Huber Anger’'s
Bemerkung : In diesem Brunnen haben wir eine Mischung unterschiedlichster, stark ausgepragter, Ablagerungen vorgefunden. Es befinden
sich ca. 2,00m Auflandung, in diesem Brunnen. Die ET konnte somit nicht erreicht werden.
1:288 Position Zustand Foto
OK Brunnenkopf 111 AJPG
OK Peilrohr 1 112 AJPG
OK Peilrohr 2 11 3 AJPG
OK Volirohr 11 4 AJPG
Blick in den Vollrohrbereich 115 AJPG
Blick in den Vollrohrbereich 1.1 6_AJPG
Ablagerungen manganhaltig 117 AJPG
OK Wasserspiegel in Ruhe 11 8 AJPG
hoher Schwebstoffanteil 119 AJPG
Ablagerungen eisenhaltig 1.1 10_AJPG
Scheuerstelle 1.1 11 AJPG

Scheuerstelle

Ablagerungen kalkhaltig

OK Filterrohr

Filterschlitze teilweise geschlossen

1.1 12 AJPG,1 1 12 B.JPG

1 1 13 AJPG

1 1 14 AJPG

1.1 15 AJPG,1_1 15 B.JPG

Hilpoltstein Br. HIP X 25102022 // Seite: 1




Ort : Hilpoltstein / Hofstetten

ANGER

seit 1863

Anger’s S6hne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33
Hessisch Lichtenau
Tel. Nr. : +49 5602/9330-0
Fax Nr. : +49 5602/9330-70
E-mail : info@angers-soehne.de

Brunnenfernsehprotokoll

Datum : Startzeit: Wetter : Operator : Bericht-Nr. : Baujahr:
25.10.2022 07:20:55 Bewdlkt Herr Heyer 1 2004
Auftraggeber : Brunnen: Kamera : Messnullpunkt : Gereinigt: Brunnenart :
Stadt Hilpoltstein Br. HIP X SvC1li0L OK Brunnenkopf Nein Trinkwasserbrunnen
1:288  Position Zustand Foto

: : : : | 35,97 Filterschlitze geschlossen 1.1 16 AJPG

(| \

BEE 37,47 Filterschlitze geschlossen 1117 AJPG

[ A

rrn 38,12 Filterschlitze geschlossen 11 18 AJPG

(|

[ A

L10d 38,71 Filterschlitze geschlossen 1119 AJPG

(|

- L 40,12 Filterschlitze geschlossen 1.1 20_AJPG

[ A

[ A

BEE 40,73 Blick in den Filterrohrbereich 1.1 21 AJPG

(|

R 45,96 Filterschlitze geschlossen 1.1 22 AJPG

[ A

(|

BEE 50,75 Ablagerungen biologisch 1.1 23 _AJPG

(|

S 53,23 Filterschlitze geschlossen 1.1 24 AJPG

(|

(|

111 58,20 Filterschlitze geschlossen 1.1 25 AJPG

[ A

1111 Ablagerungen manganhaltig 1.1 26_A.JPG
Ablagerungen biologisch 1.1 27 _AJPG
OK Volirohr 1.1 28 AJPG
Blick in den Vollrohrbereich 1.1 29 AJPG
OK Filterrohr 1.1 30 _AJPG
Filterschlitze teilweise geschlossen 1.1 31 AJPG
Filterschlitze teilweise geschlossen 11 32 AJPG
Ablagerungen biologisch 1.1 33 _AJPG

Hilpoltstein Br. HIP X 25102022 // Seite: 2




Ort : Hilpoltstein / Hofstetten

ANGER

Anger’s S6hne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33
Hessisch Lichtenau
Tel. Nr. : +49 5602/9330-0
Fax Nr. : +49 5602/9330-70

SE“ 13&3 E-mail : info@angers-soehne.de
Brunnenfernsehprotokoll
Datum : Startzeit: Wetter : Operator : Bericht-Nr. : Baujahr:
25.10.2022 07:20:55 Bewdlkt Herr Heyer 1 2004
Auftraggeber : Brunnen: Kamera : Messnullpunkt : Gereinigt: Brunnenart :
Stadt Hilpoltstein Br. HIP X SvC1li0L OK Brunnenkopf Nein Trinkwasserbrunnen
1:288  Position Zustand Foto
LI I |
N 78,72 milchiges Wasser 1.1 34 AJPG
LI
LI
NEEE 81,92 Filterschlitze geschlossen 1.1 35 AJPG
LI
Tl 8450 Blick auf Auflandung 1.1 36_AJPG
84,92 OK Auflandung 1.1 37 _AJPG
85,00 Inspektionsende 1.1 38_AJPG

Hilpoltstein Br. HIP X 25102022 // Seite: 3




Ort : Hilpoltstein / Hofstetten

H. Anger’s Sohne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33
Hessisch Lichtenau
T +49 5602/9330-0

i F +49 5602/9330-70
seit 1863 info@angers-soehne.de
Brunnenfernsehfotos
Ort: Brunnen : Datum : Auftrags-Nr.: Brunnenart :
Hilpoltstein / Hofstetten Br. HIP X 25.10.2022 132522 Trinkwasserbrunnen

510, 7033 o I

- 5. 10, 3033 B N &3
_ Bnger "w Bohes el Brupsenksu Cese [

Foto:1_1 1 AJPG Foto: 1_1 2_AJPG

0,00m, OK Brunnenkopf 0,28m, OK Peilrohr 1

polistein / Hofstelien @8

Scr=anbung  #1°

25 10, 3033 Bl FT @3
fnger 'y Bohrs und Brunnentau CesH

Foto: 1_1 3 AJPG Foto: 1_1 4 AJPG
0,32m, OK Peilrohr 2 0,54m, OK Vollrohr

nger *w Dohr= und Brunnencau Cmi

HIF X

Rotstion

Hilpoltstein Br. HIP X 25102022 // Seite: 4




Ort : Hilpoltstein / Hofstetten

H. Anger’s Séhne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33
Hessisch Lichtenau
T +49 5602/9330-0
F +49 5602/9330-70

seit 1863 info@angers-soehne.de
Brunnenfernsehfotos
Ort: Brunnen : Datum : Auftrags-Nr.: Brunnenart :
Hilpoltstein / Hofstetten Br. HIP X 25.10.2022 132522 Trinkwasserbrunnen

Foto:1_1_5_A.JPG

1,31m, Blick in den Vollrohrbereich

TS inoltetaln A HofSLELEA] BEs WIR X

5.0, I033
Fingwr v Guhe s Wil Bronaenisud Gkl

Foto: 1_1_7_A.JPG
10,93m, Ablagerungen manganhaltig

1]
e wnd Brunroeeism

Foto: 1_1 6_A.JPG

7,05m, Blick in den Vollrohrbereich

L Al ]

5. 10, 3073 Lo e

*w Wirhers wed Brunmenhsu e

Foto: 1_1_8_A.JPG
11,09m, OK Wasserspiegel in Ruhe

Hilpoltstein Br. HIP X

25102022 /I Seite: 5




Ort : Hilpoltstein / Hofstetten

H. Anger’s Séhne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33
Hessisch Lichtenau
T +49 5602/9330-0
F +49 5602/9330-70

seit 1863 info@angers-soehne.de
Brunnenfernsehfotos
Ort: Brunnen : Datum : Auftrags-Nr.: Brunnenart :
Hilpoltstein / Hofstetten Br. HIP X 25.10.2022 132522 Trinkwasserbrunnen

u'u.-n_!ﬂ-‘u; f_:-;i-:_t_.-l,hlln';lr 1 W -

b § gt
Froniueg z BN T
e i it

& ]
Hoiatien ¥ &"

75 W 20T - .-;!Eul 13 R LT
] P “u Wity = "rd W erim, Sl
4 . -,

Foto:1_1 9 AJPG

15,11m, hoher Schwebstoffanteil

Foto:1_1 11 AJPG
28,81m, Scheuerstelle

Bmi 30 GBS

md Brunnenims.g

Foto: 1_1_10_A.JPG
23,12m, Ablagerungen eisenhaltig

75 "RGINT2 I bpgiggiw
gt * i:_;,_m-'l Brunnwria.

Foto: 1_1 12 AJPG
29,70m, Scheuerstelle

=

Hilpoltstein Br. HIP X 25102022 // Seite: 6




Ort : Hilpoltstein / Hofstetten

H. Anger’s Séhne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33
Hessisch Lichtenau
T +49 5602/9330-0
F +49 5602/9330-70

seit 1863 info@angers-soehne.de
Brunnenfernsehfotos
Ort: Brunnen : Datum : Auftrags-Nr.: Brunnenart :
Hilpoltstein / Hofstetten Br. HIP X 25.10.2022 132522 Trinkwasserbrunnen

- -
'.-.'."I-Itl’;ll"u.d'.. F - lh.'l‘i-- =i IR

5. 10, 7903 [ ] et T 1Y
Bger 4 Wit = wand Bwwrn

Foto: 1_1_ 12 B.JPG
29,70m, Scheuerstelle

Hilpnlts Ll

3 ks TE

2% 10, 3033 nm ¥ 24
Anger *u Bobe= wnd Brunnenssus CesH

Foto: 1_1 14 A.JPG
34,75m, OK Filterrohr

Foto: 1_1_13_A.JPG
31,74m, Ablagerungen kalkhaltig

Foto: 1_1_15_A.JPG
35,04m, Filterschlitze teilweise geschlossen

Hilpoltstein Br. HIP X 25102022 // Seite: 7




Ort : Hilpoltstein / Hofstetten

H. Anger’s Séhne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33
Hessisch Lichtenau
T +49 5602/9330-0
F +49 5602/9330-70

seit 1863 info@angers-soehne.de
Brunnenfernsehfotos
Ort: Brunnen : Datum : Auftrags-Nr.: Brunnenart :
Hilpoltstein / Hofstetten Br. HIP X 25.10.2022 132522 Trinkwasserbrunnen

a5 10, 2033 nm £0 TT
"' fgper " ﬁ-l* und E!runhln CmmH
'y b .

Foto: 1_1_15_B.JPG
35,04m, Filterschlitze teilweise geschlossen

.
t"-nu 1 LR

45, 10, Jnga
[ " T

Foto: 1_1_17_AJPG
37,47m, Filterschlitze geschlossen

l".
.[“
13

i -

5. 10, 3033 L LI PR k-] L
fergur . fohre ] Bronnenbsi Eeiik

L, L -

Foto: 1_1_16_A.JPG
35,97m, Filterschlitze geschlossen

2% 10, 3 ® BE; £71 &8
Rrger "3 Bobe= gl Brunnenezu CeaH

Foto: 1_1_18_A.JPG
38,12m, Filterschlitze geschlossen

Hilpoltstein Br. HIP X 25102022 // Seite: 8




Ort : Hilpoltstein / Hofstetten

H. Anger’s Séhne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33
Hessisch Lichtenau
T +49 5602/9330-0

seit 1863 F +49 5602/9330-70
info@angers-soehne.de

Brunnenfernsehfotos
Ort: Brunnen : Datum : Auftrags-Nr.: Brunnenart :
Hilpoltstein / Hofstetten Br. HIP X 25.10.2022 132522 Trinkwasserbrunnen

= - L =

MG Lo Y

7% 1H. 723
ey JriRERL

Foto: 1_1_19_A.JPG Foto: 1_1_20_A.JPG
38,71m, Filterschlitze geschlossen 40,12m, Filterschlitze geschlossen

Bl L B
= und Brunne

Foto: 1_1 21 AJPG Foto: 1_1_22 AJPG
40,73m, Blick in den Filterrohrbereich 45,96m, Filterschlitze geschlossen

Hilpoltstein Br. HIP X 25102022 // Seite: 9




Ort : Hilpoltstein / Hofstetten

H. Anger’s

Sohne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33
Hessisch Lichtenau
T +49 5602/9330-0
F +49 5602/9330-70

seit 1863 info@angers-soehne.de
Brunnenfernsehfotos
Ort: Brunnen : Datum : Auftrags-Nr.: Brunnenart :
Hilpoltstein / Hofstetten Br. HIP X 25.10.2022 132522 Trinkwasserbrunnen

Foto: 1_1_23_A.JPG
50,75m, Ablagerungen biologisch

Foto: 1_1 24 AJPG

Argur*n Dohes

25,10, JqwTTRE oy 5238
Fogpes "B Bohee und Brupmenbsy CekM
i A o

&H, 2= InF3 wm

=]

Foto: 1_1 25 A.JPG
58,20m, Filterschlitze geschlossen

Foto: 1_1 26_A.JPG
59,30m, Ablagerungen man

53,23m, Filterschlitze geschlossen

&
o

ganhaltig

Hilpoltstein Br. HIP X 25102022 // Seite: 10




Ort : Hilpoltstein / Hofstetten

H. Anger’s Séhne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33
Hessisch Lichtenau
T +49 5602/9330-0
F +49 5602/9330-70

it 1863 info@angers-soehne.de
Brunnenfernsehfotos
Ort: Brunnen : Datum : Auftrags-Nr.: Brunnenart :
Hilpoltstein / Hofstetten Br. HIP X 25.10.2022 132522 Trinkwasserbrunnen

25, 10,3923 vy 53, &7
Arggr “u_lishe = el Br upine

Foto: 1_1_27_A.JPG
61,28m, Ablagerungen biologisch

3
% LR T SR 5501
f ar w Bohr = el Brunnenesa Cmissl
-

Foto: 1_1 29 A.JPG
67,84m, Blick in den Vollrohrbereich

riml S

% 10, 3033 Bl 520 £3
fAaggar *w Bohr= wnid Brunneniss Caikl

Foto:1_1 28 AJPG
64,76m, OK Vollrohr

Hilpnlisteln / Hpfstetien Br. MIF X

STneaniig TR Rptmtion

57 0am g,

Foto: 1_1 30_A.JPG
70,77m, OK Filterrohr

Hilpoltstein Br. HIP X 25102022 // Seite: 11




Ort : Hilpoltstein / Hofstetten

H. Anger’s Séhne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33
Hessisch Lichtenau
T +49 5602/9330-0
F +49 5602/9330-70

seit 1863 info@angers-soehne.de
Brunnenfernsehfotos
Ort: Brunnen : Datum : Auftrags-Nr.: Brunnenart :
Hilpoltstein / Hofstetten Br. HIP X 25.10.2022 132522 Trinkwasserbrunnen

Foto: 1_1 31 A.JPG

71,26m, Filterschlitze teilweise geschlossen

25, 10, 3033
Rager *n Bohes und Br

[LL BN B F

Foto: 1_1 33 _A.JPG
77,00m, Ablagerungen biologisch

[Slalas aalt= 18]

nm: GErIv .
Brummentaud G

Foto: 1_1_32_A.JPG
75,06m, Filterschlitze teilweise geschlossen

e = = -
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Ort : Hilpoltstein / Hofstetten

H. Anger’s Séhne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33
Hessisch Lichtenau
T +49 5602/9330-0
F +49 5602/9330-70

seit 1863 info@angers-soehne.de
Brunnenfernsehfotos
Ort: Brunnen : Datum : Auftrags-Nr.: Brunnenart :
Hilpoltstein / Hofstetten Br. HIP X 25.10.2022 132522 Trinkwasserbrunnen
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Sicherheit und Qualitat mit Tradition AN G ER

Safety and Quality with Tradition seit 1363
TV-Inspektion: Auftraggeber:
Brunnen : HIP X Stadt Hilpoltstein
Ausfiihrung : 09.11.2022 MarktstraBe 1
Kom.-Nr.: 132522 91161 Hilpoltstein

Bericht TV-Inspektion

Auftragnehmer: H. Anger’s S6hne Bohr- und Brunnenbaugesellschaft mbH

Teilnehmer: Herr Helm und Herr Martin IB CDM,
Herr Kaiser WM Hilpoltstein,
Herr Huber, Herr Eckert
H. Anger’s S6hne Bohr- und Brunnenbaugesellschaft mbH

Operator: Herr Heyer, H. Anger’s Sohne Bohr- und Brunnenbaugesellschaft mbH
Brunnen: HIP X

Baujahr: 2004

Ausbau: DN 400 / VA / Schlitzbriickenfilter

Messbezugspunkt: 0,00m = OK Brunnenkopf

Soll-Endteufe: -87,00m unter OK Brunnenkopf
Ist-Endteufe: -87,83m unter OK Brunnenkopf, Inspektionsende
Hydrologie: -11,20m OK Ruhewasserspiegel unter OK Brunnenkopf

Wasserbeschaffenheit: leichte Triibung

Brunnenausbauverrohrung:

- OK Brunnenkopf = 0,00m

- OK Peilrohr 1 = -0,33m

- OK Peilrohr 2 = -0,33m

- OKVollrohr = -0,55m bis -34,82m
- OKFilterrohr = -34,82m bis -64,89m
- OKVollrohr = -64,89m bis -70,91m
- OK Filterrohr = -70,91m bis -87,69m
- OKAuflandung = -87,69m

- Inspektionsende = -87,83m

H. Anger’s S6hne Bohr- und Brunnenbaugesellschaft mbH Drilling and Water Well Construction
GutenbergstraBe 33 « 37235 Hessisch Lichtenau « T+49 5602 9330-0 « F+49 5602 9330-70 « info@angers-soehne.de * angers-soehne.com 1/2



Sicherheit und Qualitat mit Tradition AN G ER

Safety and Quality with Tradition Seit 1363

Ablauf der Inspektionen nach Regenerierung:

Von 0,00m bis -87,83m, unter OK Brunnenkopf, konnte die TV-Inspektion durchgefiihrt werden.

Der Ruhewasserspiegel befand sich, zum Zeitpunkt der TV-Inspektion, bei -11,20m.

Die Sicht war, auf Grund von Schwebstoffanteilen im Wasser, leicht getriibt.

Die Brunnenausbauverrohrung besteht aus DN 400-er / VA Ausbaumaterial, mit Schlitzbriickenfilter.

Durch die Regenerierungsarbeiten konnten die eisen- manganhaltigen und biologischen Ablagerungen
entfernt werden. Die Filterschlitze sind wieder offen.

Die Auflandung beginnt jetzt bei -87,69m und bei -87,83m lag die Kamera auf. Somit konnten 2,83m
Auflandung, aus dem Brunnen, entfernt werden.

Siehe bitte Video- und Fotodokumentation.

Stand 09.11.2022
Verfasser: Herr Heyer
H. Anger’s S6hne Bohr- und Brunnenbaugesellschaft mbH

H. Anger’s S6hne Bohr- und Brunnenbaugesellschaft mbH Drilling and Water Well Construction
GutenbergstraBe 33 « 37235 Hessisch Lichtenau « T+49 5602 9330-0 « F+49 5602 9330-70 « info@angers-soehne.de « angers-soehne.com

2/2



Ort : Hilpoltstein/OT Hofstetten

H. Anger's S6hne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33
Hessisch Lichtenau
T +49 5602/9330-0

ANGER

seit 1863  F+49 5602/9330-70
info@angers-soehne.de
Brunnenfernsehprotokoll
Auftraggeber : Kom.-Nr. : Ort: Brunnen : Brunnenart : Baujahr :
Stadt Hilpoltstein 132522 Hilpoltstein/OT Hofstetten| Br. HIP X Trinkwasserbrunnen 2004
Datum : : Kamera : Startzeit : Endzeit : Soll-Tiefe [m] : Ist-Tiefe [m] :
09.11.2022 SVC110L 07:42 9:15 -87,00 -87,83
Wsp. in Ruhe : -11,20m Ausbau-DN : 400 mm Messnullpunkt:  OK Brunnenkopf
Betr.-Wsp. : Ausbaumaterial : Edelstahl Wetter : Bewdlkt
Sicht : leichte Tribung Innenschutz : Keinen Fahrzeug : ESW-AS 331
Filtertyp : VA - Schlitzbriickenfilter
Operator : Herr Heyer Schutzzone : Schutzzone |
Teilnehmer : Herr Helm und Herr Martin IB CDM, Untersuchungsgrund :  allg. Zustandskontrolle nach Reg.
Herr Kaiser WM Hilpoltstein, Vorreinigung : mech. Vorreinigung
Herr Huber und Herr Eckert Anger’s
Bemerkung : Ablagerungen konnten komplett entfernt werden, eisen- und manganhaltige Verfarbungen sind geblieben, Auflandung fast

vollstéandig entfernt, der Rest ist ausgehartet.

1:576  Position Zustand Foto
OK Brunnenkopf 111 AJPG
OK Peilrohr 1 112 AJPG
OK Peilrohr 2 11 3 AJPG
OK Volirohr 11 4 AJPG
Blick in den Vollrohrbereich 115 AJPG
OK Wasserspiegel in Ruhe 1.1 6_AJPG
Blick in den Vollrohrbereich 117 AJPG

OK Filterrohr

Filterschlitze offen

Blick in den Filterrohrbereich

Filterschlitze offen

Filterschlitze offen

OK Vollrohr

Blick in den Vollrohrbereich

OK Filterrohr

118 AJPG,1 1 8 B.JPG

1.1 9 AJPG

1.1 10 _AJPG

1.1 11 AJPG

1.1 12 AJPG

1.1 13 AJPG

1.1 14 AJPG

1.1 15 AJPG,1_1 15 B.JPG

Hilpoltstein Br. HIP X 09112022 // Seite: 1




Ort : Hilpoltstein/OT Hofstetten

ANGER

Anger’s S6hne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33
Hessisch Lichtenau
Tel. Nr. : +49 5602/9330-0
Fax Nr. : +49 5602/9330-70

seit 1863 E-mail : info@angers-soehne.de
Brunnenfernsehprotokoll
Datum : Startzeit: Wetter : Operator : Bericht-Nr. : Baujahr:
09.11.2022 07:42:36 Bewdlkt Herr Heyer 1 2004
Auftraggeber : Brunnen: Kamera : Messnullpunkt : Gereinigt: Brunnenart :
Stadt Hilpoltstein Br. HIP X SvC1li0L OK Brunnenkopf mech. Vorreinigung Trinkwasserbrunnen
1:576  Position Zustand Foto
| 7506 Filterschlitze offen 1.1 16_AJPG
_75.83 Blick in den Filterrohrbereich 1.1 17 AJPG
79,25 Blick in den Filterrohrbereich 1.1 18_AJPG
84,09 Blick in den Filterrohrbereich 1.1 19 AJPG
85,83 Blick auf Auflandung 11 20_AJPG
87,69 OK Auflandung 1.1 21 AJPG
87,83 Inspektionsende 1.1 22 AJPG

Hilpoltstein Br. HIP X 09112022 // Seite: 2




Ort : Hilpoltstein/OT Hofstetten

ANGER

H. Anger's Sohne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33

Hessisch Lichtenau

T +49 5602/9330-0
F +49 5602/9330-70

seit 1863 info@angers-soehne.de
Brunnenfernsehfotos
Ort: Brunnen : Datum : Auftrags-Nr.: Brunnenart :
Hilpoltstein/OT Hofstetten Br. HIP X 09.11.2022 132522 Trinkwasserbrunnen
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Ort : Hilpoltstein/OT Hofstetten

H. Anger's Sohne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33
Hessisch Lichtenau
T +49 5602/9330-0
F +49 5602/9330-70

seit 1863 info@angers-soehne.de
Brunnenfernsehfotos
Ort: Brunnen : Datum : Auftrags-Nr.: Brunnenart :
Hilpoltstein/OT Hofstetten Br. HIP X 09.11.2022 132522 Trinkwasserbrunnen
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34,82m, OK Filterrohr
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Ort : Hilpoltstein/OT Hofstetten

H. Anger's Sohne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33
Hessisch Lichtenau
T +49 5602/9330-0

seit 1863 F +49 5602/9330-70
info@angers-soehne.de

Brunnenfernsehfotos
Ort: Brunnen : Datum : Auftrags-Nr.: Brunnenart :
Hilpoltstein/OT Hofstetten Br. HIP X 09.11.2022 132522 Trinkwasserbrunnen

Foto: 1_1 8 _B.JPG Foto:1_1 9 AJPG
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45,07m, Blick in den Filterrohrbereich 53,23m, Filterschlitze offen
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Ort : Hilpoltstein/OT Hofstetten

H. Anger's Sohne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33
Hessisch Lichtenau
T +49 5602/9330-0
F +49 5602/9330-70

seit 1863 info@angers-soehne.de
Brunnenfernsehfotos
Ort: Brunnen : Datum : Auftrags-Nr.: Brunnenart :
Hilpoltstein/OT Hofstetten Br. HIP X 09.11.2022 132522 Trinkwasserbrunnen
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Ort : Hilpoltstein/OT Hofstetten

H. Anger's Sohne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33
Hessisch Lichtenau
T +49 5602/9330-0

seit 1863 F +49 5602/9330-70
info@angers-soehne.de

Brunnenfernsehfotos
Ort: Brunnen : Datum : Auftrags-Nr.: Brunnenart :
Hilpoltstein/OT Hofstetten Br. HIP X 09.11.2022 132522 Trinkwasserbrunnen
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Ort : Hilpoltstein/OT Hofstetten

H. Anger's Sohne Bohr-und Brunnenbaugesell. mbH
Gutenbergstrasse 33
Hessisch Lichtenau
T +49 5602/9330-0
F +49 5602/9330-70

seit 1863 info@angers-soehne.de
Brunnenfernsehfotos
Ort: Brunnen : Datum : Auftrags-Nr.: Brunnenart :
Hilpoltstein/OT Hofstetten Br. HIP X 09.11.2022 132522 Trinkwasserbrunnen
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ANLAGE 7 CHEMISCHE UND
BAKTERIOLOGISCHE
UNTERSUCHUNGSBEFUNDE

Proj.-Nr.: 306253, Bericht-Nr. 01
Anlage zu be20250801_Antrag_Wasserrecht_HIP-IX_HIP-X



Anlage 7.1 Wasserchemie Brunnen HIP-IX und
HIP-X

Proj.-Nr.: 306253, Bericht-Nr. 01
Anlage zu be20250801_Antrag_Wasserrecht_HIP-IX_HIP-X



DOC-5-9787733-DE-P43

AGROLAB Wasseranalytik GmbH

Moosstr. 6a, 82279 Eching am Ammersee, Germany

www.agrolab.de

AGROLAB Wasser. Moosstr. 6A, 82279 Eching / Ammersee

Stadt Hilpoltstein
Herr Kaiser
Marktstr. 1

91161 Hilpoltstein

PRUFBERICHT

<
<= AGROLAB %*°"

Your labs. Your service.

08.04.2024
40006824

Datum
Kundennr.

.§ Auftrag 1921875 Wasseruntersuchung gem EUV

g Analysennr. 301641 Rohwasser

$ Projekt 10599 Wasseruntersuchungen (EUV)

= Probeneingang 27.03.2024

§ Probenahme 26.03.2024 08:15

? Probenehmer AQROLAB Michaela Kénig (758)

< Kunden-Probenbezeichnung KON - HIP - 056 / 24

é Untersuchungsart LFW, Vollzug EUV

& Probengewinnung Probenahme nach Zweck "a" (mikrobiologisch)

§ Entnahmestelle Stadt Hilpoltstein

E Messpunkt Brunnen IX

% Objektkennzahl 4110683200093

% Einheit Ergebnis Best.-Gr. Grenzwert Methode

g Sensorische Prifungen

& |Farbung (vor Ort) farblos DIN EN ISO 7887 : 2012-04,
% Verfahren A

é Geruch (VOF Ort) ohne DIN EN 1622 : 2006-10 (Anhang C),
% Tribung (vor Ort) M klar visuell

£ Physikalisch-chemische Parameter

% Wassertemperatur (vor Ort) °C 9,7 DIN 38404-4 : 1976-12
g Leitfahigkeit bei 25°C (vor Ort) uS/cm 269 1 DIN EN 27888 : 1993-11
& [pH-Wert (vor Ort) 7,22 0 DIN EN ISO 10523 : 2012-04
§ Leitfahigkeit bei 20°C (Labor) uS/cm 235 1 DIN EN 27888 : 1993-11
Q Leitfahigkeit bei 25°C (Labor) uS/cm 262 1 DIN EN 27888 : 1993-11
S |pH-Wert (Labor) 774, 0 DIN EN ISO 10523 : 2012-04
= |ISAK 254 nm m-1 0,5 0,1 DIN 38404-3 : 2005-07
= |SAK 436 nm (Farbung, quant.) m-1 <0,1 0,1 DIN EN 1SO 7887 : 2012-04
% Temperatur (Labor) °C 11,6 0 DIN 38404-4 : 1976-12
£ |Temperatur bei Titration KB 8,2 °C 11,6 0 DIN 38404-4 : 1976-12
fg Temperatur bei Titration KS 4,3 °C 21,2 0 DIN 38404-4 : 1976-12
é Kationen

% Ammonium (NH4) mg/l 0,03, 0,01 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
> |calcium (Ca) mg/l 33,6 0,5 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
é Kalium (K) mg/l 6,1 0,5 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
£ |Magnesium (Mg) mg/l 10,4 0,5 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
2 |Natrium (Na) mg/l 1,2 0,5 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
S Anionen

8 [Chiorid (CI) mg/l 25 1 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
& |Kieselséaure (SiO2) mg/| 8,7 0,1 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
.g

AG Augsburg Geschaftsfuhrer

HRB 39441 Dr. Paul Wimmer
Ust./VAT-Id-Nr.: Dr. Stephanie Nagorny
DE 365542034 Dr. Torsten Zurmuhl
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DOC-5-9787733-DE-P44

Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.

AGROLAB Wasseranalytik GmbH @ AGROLAB GROUP

Moosstr. 6a, 82279 Eching am Ammersee, Germany

www.agrolab.de Your labs. Your service.
Datum 08.04.2024
Kundennr. 40006824
PRUFBERICHT
Auftrag 1921875 Wasseruntersuchung gem EUV
Analysennr. 301641 Rohwasser
Einheit Ergebnis Best.-Gr. Grenzwert Methode
Nitrat (NO3) mg/l <1,0 1 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
Nitrit (NO2) mg/l <0,02| 0,02 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
Orthophosphat (0-PO4) mg/l 0,07 0,05 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
Saurekapazitét bis pH 4,3 mmol/| 2,63 0,05 DIN 38409-7 : 2005-12
Sulfat (SO4) mg/l 3,3 1 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
Summarische Parameter
DOC 'mg/l \ <05 05 | | DINEN 1484 : 2019-04 |
Anorganische Bestandteile
Aluminium (Al) mg/| <0,02] 0,02 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Arsen (As) ma/l 0,012| 0,001 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Eisen (Fe) ma/l 0,29| 0,005 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Mangan (Mn) mg/| 0,41 0,005 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Uran (U-238) mag/l 0,0002| 0,0001 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Gasférmige Komponenten
Basekapazitat bis pH 8,2 mmol/l 0,11 0,01 DIN 38409-7 : 2005-12
Sauerstoff (0O2) geldst mg/l 1,6 0,1 DIN EN 25813 : 1993-01
Pflanzenbehandlungs- und Schadlingsbekampfungsmittel (PSM)
Isopyrazam mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 DIN 38407-36 : 2014-09
Aclonifen mg/I <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Amidosulfuron mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Atrazin mg/l <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Atrazin-desethyl-desisopropyl mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Atrazin-2-Hydroxy mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Azoxystrobin mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Beflubutamid mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 DIN 38407-36 : 2014-09
Bentazon mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Bixafen mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Boscalid mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Bromacil mg/l <0,00002 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Bromoxynil mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Carbendazim mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Carbetamid mg/I <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Chloridazon mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Chlortoluron mg/l <0,00001 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Clodinafop-propargyl mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Clomazone mg/I <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Clopyralid mg/I <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Clothianidin mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Cyflufenamid mg/I <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Cyproconazol mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Desethylatrazin mg/l <0,00001| 0,00001 DIN 38407-36 : 2014-09
Desethylterbuthylazin mg/I <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Desisopropylatrazin mg/l <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Dicamba mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Dichlorprop (2,4-DP) mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Difenoconazol mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Diflufenican mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Dimefuron mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Seite 2 von 6
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Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.

DOC-5-9787733-DE-P45

AGROLAB Wasseranalytik GmbH @ AGROLAB GROUP

Moosstr. 6a, 82279 Eching am Ammersee, Germany

www.agrolab.de Your labs. Your service.
Datum 08.04.2024
Kundennr. 40006824
PRUFBERICHT
Auftrag 1921875 Wasseruntersuchung gem EUV
Analysennr. 301641 Rohwasser
Einheit Ergebnis Best.-Gr. Grenzwert Methode

Dimethachlor mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Dimethenamid mg/| <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Dimethoat mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Dimethomorph mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Dimoxystrobin mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Diuron mg/| <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Epoxiconazol mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Ethidimuron mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Ethofumesat mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Fenoxaprop mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Fenpropidin mg/I <0,00003| 0,00003 DIN 38407-37 : 2013-11
Fenpropimorph mg/| <0,00001| 0,00001 DIN 38407-37 : 2013-11
Flazasulfuron mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Flonicamid mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Florasulam mg/I <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Fluazifop mg/I <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Fluazinam mg/I <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Fludioxonil mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Flufenacet mg/I <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Flumioxazin mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Fluopicolide mg/I <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Fluopyram mg/| <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Flupyrsulfuron-methyl mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Fluroxypyr mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Flurtamone mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Flusilazol mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Fluxapyroxad mg/| <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Foramsulfuron mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 DIN 38407-36 : 2014-09
Glyphosat mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN ISO 16308 : 2017-09
Haloxyfop mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Imazalil mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Imidacloprid mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
lodosulfuron-methyl mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
loxynil mg/I <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Iprodion mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Isoproturon mg/| <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Isoxaben mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Kresoxim-methyl mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Lenacil mg/I <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Mandipropamid mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
MCPA mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Mecoprop (MCPP) mg/l <0,00001 (NWG)| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Mercaptodimethur (Methiocarb) mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Mesosulfuron-methyl mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Mesotrion mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Metalaxyl mg/l <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Metamitron mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Metazachlor mg/| <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Metconazol mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Methoxyfenozid mg/| <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
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Metobromuron mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Metolachlor (R/S) mg/| <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Metosulam mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Metribuzin mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Metsulfuron-Methyl mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Myclobutanil mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 DIN 38407-36 : 2014-09
Napropamid mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Nicosulfuron mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Penconazol mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Pendimethalin mg/| <0,00002| 0,00002 DIN 38407-37 : 2013-11
Pethoxamid mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Picolinafen mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Picoxystrobin mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Pinoxaden mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Pirimicarb mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Prochloraz mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Propamocarb mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Propaquizafop mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Propazin mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Propiconazol mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Propoxycarbazon mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 DIN 38407-36 : 2014-09
Propyzamid mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Proquinazid mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Prosulfocarb mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-37 : 2013-11
Prosulfuron mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Prothioconazol mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Pyrimethanil mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Pyroxsulam mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Quinmerac mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Quinoclamin mg/l <0,000010 (NWG)| 0,000025 DIN 38407-36 : 2014-09
Quinoxyfen mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Simazin mg/| <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Spiroxamine mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Sulcotrion mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Tebuconazol mg/l <0,00002 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Tebufenozid mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Tebufenpyrad mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Terbuthylazin mg/l <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Tetraconazol mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Thiacloprid mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Thiamethoxam mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Thifensulfuron-Methyl mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Topramezone mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Triadimenol mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Triasulfuron mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Tribenuron-methyl mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Triclopyr mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Trifloxystrobin mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Triflusulfuron-methyl mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Triticonazol mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
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Tritosulfuron mg/| <0,000025| 0,000025 DIN 38407-36 : 2014-09
2,4-Dichlorphenoxyessigséure (2,4-D) mg/I <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
PSM-Summe mg/| 0 Berechnung
Berechnete Werte
Calcitlosekapazitat mg/l 3 DIN 38404-10: 2012-12
Carbonathérte °dH 71 0,14 DIN 38409-6 : 1986-01
delta-pH -0,13 Berechnung
Delta-pH-Wert: pH(Labor) - pHC -0,14 Berechnung
Freie Kohlensédure (CO2) mg/l 5,3 Berechnung
Gesamthéarte °dH 7,1 0,3 DIN 38409-6 : 1986-01
Gesamtharte (Summe Erdalkalien) mmol/| 1,27 0,05 DIN 38409-6 : 1986-01
Hartebereich g weich WRMG : 2013-07
lonenbilanz % -1 Berechnung
Kohlenstoffdioxid, tberschissig mg/l 1,6 Berechnung
(aggressiv) (KKG)
Kohlenstoffdioxid, zugehorig (KKG) mg/l 3,7 Berechnung
Kupferquotient S ) 76,65 Berechnung nach DIN EN
12502 : 2005-03
Lochkorrosionsquotient S1 g 0,06 Berechnung nach DIN EN
12502 : 2005-03
pH bei Bewertungstemperatur 7,76 DIN 38404-10 : 2012-12
(pHtb)
pH bei Calcitsatt. d. Calcit (pHc tb) 7,89 DIN 38404-10 : 2012-12
Sattigungsindex Calcit (SI) -0,16 DIN 38404-10 : 2012-12
Zinkgerieselquotient S2 9 8,55 Berechnung nach DIN EN

12502 : 2005-03

Mikrobiologische Untersuchungen

Coliforme Bakterien KBE/100ml 0
E. coli KBE/100ml 0

Koloniezahl bei 20°C KBE/mI 34
Koloniezahl bei 36°C KBE/mI 0

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Das Zeichen "<....(NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender Nachweisgrenze
nicht nachzuweisen.

Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage
verfugbar, sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen. Die
Mindestleistungskriterien der angewandten Verfahren beruhen beziiglich der Messunsicherheit in der Regel auf der Richtlinie
2009/90/EG der Europaischen Kommission.

DIN EN I1SO 9308-1 : 2017-09
DIN EN I1SO 9308-1 : 2017-09
TrinkwV 843 Absatz (3) : 2023-06
TrinkwV 843 Absatz (3) : 2023-06

o000

Die Probenahme erfolgte gemaR: DIN ISO 5667-5 : 2011-02; DIN EN ISO 19458 : 2006-12
Die vollstandigen Probenahmeprotokolle sind auf Anfrage verfugbar.

Hinweis zu Desisopropylatrazin:

= Desethylsimazin (=Atrazin-desisopropyl)

Hinweis zu PSM-Summe:

Zur Berechnung werden nur die tatséchlich gemessenen Werte verwendet. Einzelwerte, die kleiner als die Bestimmungsgrenze sind, werden
gleich O gesetzt.
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Beginn der Prifungen: 27.03.2024
Ende der Prifungen: 04.04.2024

Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die gepriiften Gegenstande. In Féllen, wo das Priflabor nicht fur die Probenahme
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse fiir die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht fur die vom Kunden bereitgestellten
Informationen verantwortlich. Die ggf. im vorliegenden Priifbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des
Laboratoriums und kénnen sich auf die Validitat der Priifergebnisse auswirken. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere
schriftliche Genehmigung ist nicht zuldssig. Die Ergebnisse in diesem Prifbericht werden gemaf der mit lhnen schriftlich geman
Auftragsbestatigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

L Mo\ e \e

AGROLAB Wasser. Frau Hochreiter, Tel. 08143/79-102
E-Mail serviceteam?2.eching@agrolab.de
FAX: 08143/7214, E-Mail: serviceteam?2.eching@agrolab.de

Kundenbetreuung
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Stadt Hilpoltstein
Herr Kaiser
Marktstr. 1

91161 Hilpoltstein

PRUFBERICHT

<
<= AGROLAB %*°"

Your labs. Your service.

08.04.2024
40006824

Datum
Kundennr.

.§ Auftrag 1921875 Wasseruntersuchung gem EUV

g Analysennr. 301642 Rohwasser

$ Projekt 10599 Wasseruntersuchungen (EUV)

= Probeneingang 27.03.2024

§ Probenahme 26.03.2024 08:00

? Probenehmer AQROLAB Michaela Kénig (758)

€ Kunden-Probenbezeichnung KON - HIP - 057/ 24

é Untersuchungsart LFW, Vollzug EUV

& Probengewinnung Probenahme nach Zweck "a" (mikrobiologisch)

§ Entnahmestelle Stadt Hilpoltstein

E Messpunkt Brunnen X

% Objektkennzahl 4110683200094

% Einheit Ergebnis Best.-Gr. Grenzwert Methode

g Sensorische Prifungen

& |Farbung (vor Ort) farblos DIN EN ISO 7887 : 2012-04,
% Verfahren A

é Geruch (VOF Ort) ohne DIN EN 1622 : 2006-10 (Anhang C),
% Tribung (vor Ort) M klar visuell

£ Physikalisch-chemische Parameter

% Wassertemperatur (vor Ort) °C 9,4 DIN 38404-4 : 1976-12
g Leitfahigkeit bei 25°C (vor Ort) uS/cm 215 1 DIN EN 27888 : 1993-11
& [pH-Wert (vor Ort) 6,95 0 DIN EN ISO 10523 : 2012-04
§ Leitfahigkeit bei 20°C (Labor) uS/cm 185 1 DIN EN 27888 : 1993-11
Q Leitfahigkeit bei 25°C (Labor) uS/cm 206 1 DIN EN 27888 : 1993-11
S |pH-Wert (Labor) 754, 0 DIN EN SO 10523 : 2012-04
= |ISAK 254 nm m-1 0,4 0,1 DIN 38404-3 : 2005-07
= |SAK 436 nm (Farbung, quant.) m-1 <0,1 0,1 DIN EN 1SO 7887 : 2012-04
% Temperatur (Labor) °C 11,3 0 DIN 38404-4 : 1976-12
£ |Temperatur bei Titration KB 8,2 °C 11,3 0 DIN 38404-4 : 1976-12
fg Temperatur bei Titration KS 4,3 °C 21,1 0 DIN 38404-4 : 1976-12
é Kationen

% Ammonium (NH4) mg/l 0,02, 0,01 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
> |calcium (Ca) mg/l 27.3 0,5 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
é Kalium (K) mg/l 3,8 0,5 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
£ |Magnesium (Mg) mg/l 7,2 0,5 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
2 |Natrium (Na) mg/l 1,0 0,5 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
S Anionen

8 [Chiorid (CI) mg/l 26 1 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
& |Kieselséaure (SiO2) mg/| 12 0,1 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
.g

AG Augsburg Geschaftsfuhrer

HRB 39441 Dr. Paul Wimmer
Ust./VAT-Id-Nr.: Dr. Stephanie Nagorny
DE 365542034 Dr. Torsten Zurmuhl
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Analysennr. 301642 Rohwasser
Einheit Ergebnis Best.-Gr. Grenzwert Methode
Nitrat (NO3) mg/l <1,0 1 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
Nitrit (NO2) mg/l <0,02| 0,02 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
Orthophosphat (0-PO4) mg/l 0,28/ 0,05 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
Saurekapazitét bis pH 4,3 mmol/| 2,04/ 0,05 DIN 38409-7 : 2005-12
Sulfat (SO4) mg/l 3,0 1 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
Summarische Parameter
DOC 'mg/l \ <05 05 | | DINEN 1484 : 2019-04 |
Anorganische Bestandteile
Aluminium (Al) ma/l <0,02| 0,02 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Arsen (As) ma/l 0,001| 0,001 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Eisen (Fe) ma/l 0,17| 0,005 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Mangan (Mn) mg/| 0,19/ 0,005 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Uran (U-238) mag/l 0,0001| 0,0001 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Gasférmige Komponenten
Basekapazitat bis pH 8,2 mmol/l 0,19/ 0,01 DIN 38409-7 : 2005-12
Sauerstoff (0O2) geldst mg/l 4,3 0,1 DIN EN 25813 : 1993-01
Pflanzenbehandlungs- und Schadlingsbekampfungsmittel (PSM)
Isopyrazam mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 DIN 38407-36 : 2014-09
Aclonifen mg/I <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Amidosulfuron mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Atrazin mg/l <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Atrazin-desethyl-desisopropyl mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Atrazin-2-Hydroxy mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Azoxystrobin mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Beflubutamid mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 DIN 38407-36 : 2014-09
Bentazon mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Bixafen mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Boscalid mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Bromacil mg/l <0,00002 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Bromoxynil mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Carbendazim mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Carbetamid mg/I <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Chloridazon mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Chlortoluron mg/l <0,00001 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Clodinafop-propargyl mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Clomazone mg/I <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Clopyralid mg/I <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Clothianidin mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Cyflufenamid mg/I <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Cyproconazol mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Desethylatrazin mg/l <0,00001| 0,00001 DIN 38407-36 : 2014-09
Desethylterbuthylazin mg/I <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Desisopropylatrazin mg/l <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Dicamba mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Dichlorprop (2,4-DP) mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Difenoconazol mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Diflufenican mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Dimefuron mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
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PRUFBERICHT
Auftrag 1921875 Wasseruntersuchung gem EUV
Analysennr. 301642 Rohwasser
Einheit Ergebnis Best.-Gr. Grenzwert Methode

Dimethachlor mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Dimethenamid mg/| <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Dimethoat mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Dimethomorph mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Dimoxystrobin mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Diuron mg/| <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Epoxiconazol mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Ethidimuron mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Ethofumesat mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Fenoxaprop mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Fenpropidin mg/I <0,00003| 0,00003 DIN 38407-37 : 2013-11
Fenpropimorph mg/| <0,00001| 0,00001 DIN 38407-37 : 2013-11
Flazasulfuron mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Flonicamid mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Florasulam mg/I <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Fluazifop mg/I <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Fluazinam mg/I <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Fludioxonil mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Flufenacet mg/I <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Flumioxazin mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Fluopicolide mg/I <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Fluopyram mg/| <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Flupyrsulfuron-methyl mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Fluroxypyr mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Flurtamone mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Flusilazol mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Fluxapyroxad mg/| <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Foramsulfuron mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 DIN 38407-36 : 2014-09
Glyphosat mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN ISO 16308 : 2017-09
Haloxyfop mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Imazalil mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Imidacloprid mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
lodosulfuron-methyl mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
loxynil mg/I <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Iprodion mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Isoproturon mg/| <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Isoxaben mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Kresoxim-methyl mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Lenacil mg/I <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Mandipropamid mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
MCPA mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Mecoprop (MCPP) mg/l <0,00001 (NWG)| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Mercaptodimethur (Methiocarb) mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Mesosulfuron-methyl mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Mesotrion mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Metalaxyl mg/l <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Metamitron mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Metazachlor mg/| <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Metconazol mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Methoxyfenozid mg/| <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
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Metobromuron mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Metolachlor (R/S) mg/| <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Metosulam mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Metribuzin mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Metsulfuron-Methyl mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Myclobutanil mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 DIN 38407-36 : 2014-09
Napropamid mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Nicosulfuron mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Penconazol mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Pendimethalin mg/| <0,00002| 0,00002 DIN 38407-37 : 2013-11
Pethoxamid mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Picolinafen mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Picoxystrobin mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Pinoxaden mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Pirimicarb mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Prochloraz mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Propamocarb mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Propaquizafop mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Propazin mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Propiconazol mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Propoxycarbazon mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 DIN 38407-36 : 2014-09
Propyzamid mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Proquinazid mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Prosulfocarb mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-37 : 2013-11
Prosulfuron mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Prothioconazol mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Pyrimethanil mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Pyroxsulam mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Quinmerac mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Quinoclamin mg/l <0,000010 (NWG)| 0,000025 DIN 38407-36 : 2014-09
Quinoxyfen mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Simazin mg/| <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Spiroxamine mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Sulcotrion mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Tebuconazol mg/l <0,00002 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Tebufenozid mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Tebufenpyrad mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Terbuthylazin mg/l <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
Tetraconazol mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Thiacloprid mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Thiamethoxam mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Thifensulfuron-Methyl mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Topramezone mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Triadimenol mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Triasulfuron mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Tribenuron-methyl mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Triclopyr mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Trifloxystrobin mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Triflusulfuron-methyl mg/l <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09
Triticonazol mg/| <0,00003| 0,00003 DIN 38407-36 : 2014-09

Seite 4 von 6
oF Shal e S
Ust./VAT-Id-Nr.: Dlr' S?euphag'i%ml\?arlgorny i‘a:—;/m\ﬁé « DAKKS
DE 365542034 Dr. Torsten Zurmiihl PZANS Deutsche

Dl W Akkreditierungsstelle
D-PL-14289-01-00



Die in diesem Dokument berichteten Verfahren sind gemaR DIN EN ISO/IEC 17025:2018 akkreditiert. AusschlieBlich nicht akkreditierte Verfahren sind mit dem Symbol " *) " gekennzeichnet.

DOC-5-9787733-DE-P53

AGROLAB Wasseranalytik GmbH @ AGROLAB GROUP

Moosstr. 6a, 82279 Eching am Ammersee, Germany

www.agrolab.de Your labs. Your service.
Datum 08.04.2024
Kundennr. 40006824
PRUFBERICHT
Auftrag 1921875 Wasseruntersuchung gem EUV
Analysennr. 301642 Rohwasser
Einheit Ergebnis Best.-Gr. Grenzwert Methode
Tritosulfuron mg/| <0,000025| 0,000025 DIN 38407-36 : 2014-09
2,4-Dichlorphenoxyessigséure (2,4-D) mg/| <0,00002| 0,00002 DIN 38407-36 : 2014-09
PSM-Summe mg/| 0 Berechnung
Berechnete Werte
Calcitlosekapazitat mg/l 10 DIN 38404-10: 2012-12
Carbonathéarte °dH 55/ 014 DIN 38409-6 : 1986-01
delta-pH -0,45 Berechnung
Delta-pH-Wert: pH(Labor) - pHC -0,41 Berechnung
Freie Kohlensédure (CO2) mg/l 6,6 Berechnung
Gesamthéarte °dH 55 0,3 DIN 38409-6 : 1986-01
Gesamtharte (Summe Erdalkalien) mmol/| 0,98/ 0,05 DIN 38409-6 : 1986-01
Hartebereich g weich WRMG : 2013-07
lonenbilanz % -4 Berechnung
Kohlenstoffdioxid, tberschissig mg/l 4.7 Berechnung
(aggressiv) (KKG)
Kohlenstoffdioxid, zugehorig (KKG) mg/l 1,9 Berechnung
Kupferquotient S ) 65,34 Berechnung nach DIN EN
12502 : 2005-03
Lochkorrosionsquotient S1 Y 0,07 Berechnung nach DIN EN
12502 : 2005-03
pH bei Bewertungstemperatur 7,56 DIN 38404-10 : 2012-12
(pHtb)
pH bei Calcitsétt. d. Calcit (pHc thb) 8,01 DIN 38404-10 : 2012-12
Sattigungsindex Calcit (SI) -0,55 DIN 38404-10 : 2012-12
Zinkgerieselquotient S2 M) 8,47 Berechnung nach DIN EN

12502 : 2005-03

Mikrobiologische Untersuchungen

Coliforme Bakterien KBE/100ml
E. coli KBE/100ml

Koloniezahl bei 20°C KBE/mI
Koloniezahl bei 36°C KBE/mI

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Das Zeichen "<....(NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender Nachweisgrenze
nicht nachzuweisen.

Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage
verfugbar, sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen. Die
Mindestleistungskriterien der angewandten Verfahren beruhen beziiglich der Messunsicherheit in der Regel auf der Richtlinie
2009/90/EG der Europaischen Kommission.

DIN EN I1SO 9308-1 : 2017-09
DIN EN I1SO 9308-1 : 2017-09
TrinkwV 843 Absatz (3) : 2023-06
TrinkwV 843 Absatz (3) : 2023-06

[e)[e)(=][=]
o000

Die Probenahme erfolgte gemaR: DIN ISO 5667-5 : 2011-02; DIN EN ISO 19458 : 2006-12
Die vollstandigen Probenahmeprotokolle sind auf Anfrage verfugbar.

Hinweis zu Desisopropylatrazin:

= Desethylsimazin (=Atrazin-desisopropyl)

Hinweis zu PSM-Summe:

Zur Berechnung werden nur die tatséchlich gemessenen Werte verwendet. Einzelwerte, die kleiner als die Bestimmungsgrenze sind, werden
gleich O gesetzt.
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PRUFBERICHT
Auftrag 1921875 Wasseruntersuchung gem EUV
Analysennr. 301642 Rohwasser

Beginn der Prifungen: 27.03.2024
Ende der Prifungen: 03.04.2024

Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die gepriiften Gegenstande. In Féllen, wo das Priflabor nicht fur die Probenahme
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse fiir die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht fur die vom Kunden bereitgestellten
Informationen verantwortlich. Die ggf. im vorliegenden Priifbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des
Laboratoriums und kénnen sich auf die Validitat der Priifergebnisse auswirken. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere
schriftliche Genehmigung ist nicht zuldssig. Die Ergebnisse in diesem Prifbericht werden gemaf der mit lhnen schriftlich geman
Auftragsbestatigung getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

L Mo\ e \e

AGROLAB Wasser. Frau Hochreiter, Tel. 08143/79-102
E-Mail serviceteam?2.eching@agrolab.de
FAX: 08143/7214, E-Mail: serviceteam?2.eching@agrolab.de
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Dr.Blasy-Dr.Busse Moosstr. 6A, 82279 Eching

STADT HILPOLTSTEIN
Herr Kasier
MARKTSTR. 1

91161 HILPOLTSTEIN

30.03.2021
40006824

Datum
Kundennr.

PRUFBERICHT 1657026 - 690009

Auftrag

Analysennr.

Projekt

Probeneingang
Probenahme

Probenehmer
Kunden-Probenbezeichnung

Untersuchungsart
Probengewinnung
Entnahmestelle

Objektkennzahl

1657026 Trinkwasseruntersuchung der Parametergruppe A und B
690009 Trinkwasser

14836 Trinkwasseruntersuchungen

18.03.2021

17.03.2021 13:47

AGROLAB Michaela Kénig (758)

KON MEC 071/21

LFW, Vollzug TrinkwV

Probenahme nach Zweck "a" (mikrobiologisch)
Stadt Hilpoltstein

Grundschule Meckenhausen (OKZ: 1230057604024)
89330834

Untersuchungen aus Anlage 1 und/oder Anlage 3 (Indikatorparameter) der TrinkwV sowie
chemisch-technische und hygienische Parameter

DIN 50930
Einheit Ergebnis Best.-Gr.  TrinkwV /EN 12502 Methode
Sensorische Prifungen
Farbung (vor Ort) farblos DIN EN ISO 7887 : 2012-04,
Verfahren A

Geruch (vor Ort) ohne DEVB 1/2:1971
Trubung (vor Ort) i klar visuell
Geschmack organoleptisch (vor Ort) ohne DEV B 1/2 : 1971
Physikalisch-chemische Parameter
Wassertemperatur (vor Ort) °C 7,6 DIN 38404-4 : 1976-12
Leitfahigkeit bei 20°C (Labor) uS/cm 299 1 2500 DIN EN 27888 : 1993-11
Leitfahigkeit bei 25°C (Labor) uS/cm 334 1 2790 DIN EN 27888 : 1993-11
pH-Wert (Labor) 7,86 0 6,5-9,5 DIN EN ISO 10523 : 2012-04
SAK 436 nm (Farbung, quant.) m-1 <0,1 0,1 0,5 DIN EN ISO 7887 : 2012-04
Temperatur bei Titration KB 8,2 °C 11,7 0 DIN 38404-4 : 1976-12
Temperatur bei Titration KS 4,3 °C 16,5 0 DIN 38404-4 : 1976-12
Temperatur (Labor) °C 11,7 0 DIN 38404-4 : 1976-12
Tribung (Labor) NTU 0,07] 0,02 1 DIN EN ISO 7027-1 : 2016-11
Kationen
Ammonium (NH4) mg/l <0,01, 0,01 0,5 DIN I1SO 15923-1 : 2014-07
Calcium (Ca) mg/l 48,3 0,5 >20 12| DINEN ISO 17294-2: 2017-01
Kalium (K) mg/| 6,4 0,5 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Magnesium (Mg) mg/| 9,0 0,5 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Natrium (Na) mg/l 4,2 0,5 200 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Anionen
Chlorid (CI) mg/l 10,9 1 250 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
Nitrat (NO3) mg/l 6,0 1 50 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
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Datum 30.03.2021
Kundennr. 40006824
PRUFBERICHT 1657026 - 690009
DIN 50930
Einheit Ergebnis Best.-Gr.  TrinkwV /EN 12502 Methode

Orthophosphat (0-PO4) mg/l 2,2 0,05 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
Saurekapazitat bis pH 4,3 mmol/l 293 0,05 >1 3| DIN 38409-7 : 2005-12
Sulfat (SO4) mg/l 1,1 1 250 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
Summarische Parameter
TOC 'mg/l \ <05 05 \ | DIN EN 1484 : 2019-04
Anorganische Bestandteile
Aluminium (Al) mg/l <0,02| 0,02 0,2 DIN EN I1SO 17294-2 : 2017-01
Eisen (Fe) mg/| <0,005] 0,005 0,2 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Mangan (Mn) mg/l <0,005| 0,005 0,05 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Gasférmige Komponenten
'Basekapazitat bis pH 8,2 ‘mmol/l | 0,08 0,01 | <0,2 | DIN 38409-7 : 2005-12
Berechnete Werte
Calcitlosekapazitat mg/l -2 5 gj DIN 38404-10: 2012-12
Carbonatharte °dH 82| 0,14 DIN 38409-6 : 1986-01
delta-pH 0,09 Berechnung
Delta-pH-Wert: pH(Labor) - pHC 0,09 Berechnung
Freie Kohlenséaure (CO2) mg/| 4,1 Berechnung
Gesamtharte °dH 8,8 0,3 DIN 38409-6 : 1986-01
Gesamtharte (Summe Erdalkalien) mmol/l 157, 0,05 DIN 38409-6 : 1986-01
Gesamtmineralisation (berechnet) mg/| 265 10 Berechnung
Hartebereich i mittel WRMG : 2013-07
lonenbilanz % 2 Berechnung
Kohlenstoffdioxid, tberschiissig (aggressiv) mg/l 0,0 Berechnung
(KKG)
Kohlenstoffdioxid, zugehorig (KKG) mg/| 41 Berechnung
Kupferquotient S 9 258,06 >1,5 ¥  Berechnung nach DIN EN

12502 : 2005-03
Lochkorrosionsquotient S1 9 0,15 <0,5 ¥ Berechnung nach DIN EN

12502 : 2005-03
pH bei Bewertungstemperatur (pHtb) 7,90 6,5-9,5 DIN 38404-10 : 2012-12
pH bei Calcitsatt. d. Calcit (pHc tb) 7,81 DIN 38404-10 : 2012-12
Sattigungsindex Calcit (SI) 0,11 DIN 38404-10:2012-12
Zinkgerieselquotient S2 K 3,43 >3/< 1'¥| Berechnung nach DIN EN

12502 : 2005-03
Mikrobiologische Untersuchungen
Coliforme Bakterien KBE/100ml 0 0 0 DIN EN ISO 9308-1 : 2017-09
E. coli KBE/100ml 0 0 0 DIN EN ISO 9308-1 : 2017-09
Enterokokken KBE/100ml 0 0 0 DIN EN ISO 7899-2 : 2000-11
Koloniezahl bei 22°C KBE/1ml 15 0 100 TrinkwV §15 Absatz (1c) : 2001-05

(Stand 2020-06)
Koloniezahl bei 36°C KBE/1ml 0 0 100 TrinkwV §15 Absatz (1c) : 2001-05
(Stand 2020-06)

8) Beider Mischung von Wasser aus zwei oder mehr Wasserwerken darf die Calcitidsekapazitat im Verteilungsnetz den Wert von 10 mg/Il

nicht Gberschreiten.

9) Die Anforderung hinsichtlich der Calcitiosekapazitat gilt als erfiillt, wenn der pH-Wert am Werkausgang grof3er oder gleich 7,7 ist.

12)

Korrosionsbelastung durch Wésser", Teil 6 "Beeinflussung der Trinkwasserbeschaffenheit"

13)

14)

Ust./VAT-ID-Nr:
DE 128 944 188

Geschaftsfuhrer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer

Eine Zweigniederlassung
der AGROLAB Labor GmbH
84079 Bruckberg,

AG Landshut, HRB 7131

Geforderter Bereich der DIN 50930 "Korrosion metallischer Werkstoffe im Innern von Rohrleitungen, Behaltern und Apparaten bei

Geforderter Bereich der DIN EN 12502 "Korrosionsschutz metallischer Werkstoffe - Hinweise zur Abschéatzung der
Korrosionswahrscheinlichkeit in Wasserverteilungs- und -speichersystemen"
Nach DIN EN 12502 nur relevant, wenn Nitratgehalt > 0,3 mmol/l (entspr.ca.20 mg/l)
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P
Dr. Blasy - Dr. Busse @AGROLAB GROUP

Niederlassung der AGROLAB Labor GmbH, Bruckberg

MoosstralRe 6 a, 82279 Eching am Ammersee, Germany Your labs. Your service.
Tel.: +49 (08143) 7901, Fax: +49 (08143) 7214

eMail: eching@agrolab.de www.agrolab.de

Datum 30.03.2021

Kundennr. 40006824
PRUFBERICHT 1657026 - 690009

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Das Zeichen "<....(NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Nachweisgrenze nicht
nachzuweisen.

Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage
verfugbar, sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen.

Die Probenahme erfolgte gemaR: DIN ISO 5667-5 : 2011-02; DIN EN 1SO 19458 : 2006-12

Im Rahmen des Untersuchungsumfangs sind die geltenden Grenzwerte TrinkwV
eingehalten

Anmerkung zu den Ergebnissen der mikrobiologischen Parameter:

Mikrobiologische Untersuchungen, deren Bebritungszeiten an einem Sonn- oder Feiertag enden, werden nach Ablauf der reguléren
Bebriitungszeit bis zur endgultigen Auswertung bei 4°C gekihlt gelagert (geméafR DIN EN ISO 8199 : 2008-01).

Zur ldentifikation und Bestatigung von Mikroorganismen mittels MALDI-TOF wird die kommerzielle Datenbank MALDI-Biotyper Compass
Library V 7.0 von Bruker Daltonik eingesetzt.

Beginn der Prifungen: 18.03.2021
Ende der Prifungen: 30.03.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die gepriften Gegenstande. In Féllen, wo das Priiflabor nicht fur die Probenahme verantwortlich
war, gelten die berichteten Ergebnisse fiir die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere schriftliche
Genehmigung ist nicht zuléssig. Die Ergebnisse in diesem Prufbericht werden gemaf der mit Thnen schriftlich geméar Auftragsbestétigung
getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

\F\ o\ @ \e

Dr.Blasy-Dr.Busse Frau Hochreiter, Tel. 08143/79-149
FAX: 08143/7214, E-Mail: Katharina.Hochreiter@agrolab.de

Kundenbetreuung
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Niederlassung der AGROLAB Labor GmbH, Bruckberg

Moosstral3e 6 a, 82279 Eching am Ammersee, Germany
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eMail: eching@agrolab.de www.agrolab.de

Your labs. Your service.

Dr.Blasy-Dr.Busse Moosstr. 6A, 82279 Eching

STADT HILPOLTSTEIN
Herr Kasier
MARKTSTR. 1

91161 HILPOLTSTEIN

30.03.2021
40006824

Datum
Kundennr.

PRUFBERICHT 1657026 - 690009

Auftrag

Analysennr.

Projekt

Probeneingang
Probenahme

Probenehmer
Kunden-Probenbezeichnung

Untersuchungsart
Probengewinnung
Entnahmestelle

Objektkennzahl

1657026 Trinkwasseruntersuchung der Parametergruppe A und B
690009 Trinkwasser

14836 Trinkwasseruntersuchungen

18.03.2021

17.03.2021 13:47

AGROLAB Michaela Kénig (758)

KON MEC 071/21

LFW, Vollzug TrinkwV

Probenahme nach Zweck "a" (mikrobiologisch)
Stadt Hilpoltstein

Grundschule Meckenhausen (OKZ: 1230057604024)
89330834

Untersuchungen nach Anlage 2 (ohne Pflanzenschutzmittel-Wirkstoffe und
Biozidprodukt-Wirkstoffe) der TrinkwV

DIN 50930
Einheit Ergebnis Best.-Gr.  TrinkwV /EN 12502 Methode

Anionen
Bromat (BrO3) mg/| <0,002 (NWG)| 0,005 0,01 DIN EN ISO 15061 : 2001-12
Cyanide, gesamt mg/l <0,005| 0,005 0,05 DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10
Fluorid (F) mg/| 0,27/ 0,02 15 DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07
Nitrat (NO3) mg/l 6,0 1 50 DIN ISO 15923-1 : 2014-07
Nitrat/50 + Nitrit/3 mg/l 0,12 1 Berechnung
Nitrit (NO2) mg/l <0,02| 0,02 05 ¢ DIN ISO 15923-1 : 2014-07
Anorganische Bestandteile
Antimon (Sb) mg/l <0,0005| 0,0005 0,005 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Arsen (As) mg/I 0,004/ 0,001 0,01 DIN EN SO 17294-2 : 2017-01
Blei (Pb) mg/I <0,001| 0,001 0,01 ? DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Bor (B) mg/| 0,03 0,02 1 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Cadmium (Cd) mg/l <0,0003| 0,0003 0,003 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Chrom (Cr) mg/| <0,00050| 0,0005 0,05 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Kupfer (Cu) mg/| 0,010 0,005 2 3 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Nickel (Ni) mg/l <0,002| 0,002 0,02 ¥ DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Quecksilber (Hg) mg/| <0,00010| 0,0001 0,001 DIN EN ISO 12846 : 2012-08
Selen (Se) mg/| <0,0005| 0,0005 0,01 DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Uran (U-238) mg/I 0,0061| 0,0001 0,01 DIN EN SO 17294-2 : 2017-01
Leichtflichtige Halogenkohlenwasserstoffe
Bromdichlormethan mg/l <0,0002| 0,0002 DIN 38407-43 : 2014-10
Dibromchlormethan mg/| <0,0002| 0,0002 DIN 38407-43 : 2014-10
Tetrachlorethen mg/l <0,0001, 0,0001 0,01 DIN 38407-43 : 2014-10
Tetrachlorethen und Trichlorethen mg/l 0| 0,0001 0,01 Berechnung
Tribrommethan mg/| <0,0003| 0,0003 DIN 38407-43 : 2014-10
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Datum 30.03.2021

Kundennr. 40006824
PRUFBERICHT 1657026 - 690009

DIN 50930
Einheit Ergebnis Best.-Gr.  TrinkwV /EN 12502 Methode

Trichlorethen mg/I <0,0001| 0,0001 0,01 DIN 38407-43 : 2014-10
Trichlormethan mg/l <0,0001, 0,0001 DIN 38407-43 : 2014-10
Vinylchlorid mg/I <0,0001| 0,0001 | 0,0005 DIN 38407-43 : 2014-10
1,2-Dichlorethan mg/I <0,0005| 0,0005 0,003 DIN 38407-43 : 2014-10
Summe THM (Einzelstoffe) mg/l 0 0,05 ¥ Berechnung
BTEX-Aromaten
'Benzol 'mg/! \ <0,0001] 0,0001 | 0,001 | | DIN 38407-43 : 2014-10 |
Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)
Benzo(a)pyren mg/l <0,000002| 0,000002 | 0,00001 DIN 38407-39 : 2011-09
Benzo(b)fluoranthen mg/l <0,000002| 0,000002 DIN 38407-39 : 2011-09
Benzo(ghi)perylen mg/l <0,000002| 0,000002 DIN 38407-39 : 2011-09
Benzo(K)fluoranthen mg/l <0,000002| 0,000002 DIN 38407-39 : 2011-09
Indeno(123-cd)pyren mg/l <0,000002| 0,000002 DIN 38407-39 : 2011-09
PAK-Summe (TrinkwV 2001) mg/l 0 0,0001 Berechnung

2)  Ab 1. Dezember 2013 gilt fur Blei der reduzierte Grenzwert von 0,01 mg/l (bis 30.11.13 galt ein Grenzwert von 0,025 mg/l). Grundlage fir
den Grenzwert ist eine fir die wochentliche Wasseraufnahme durch den Verbraucher reprasentative Probe.

3) Grundlage fir den Grenzwert ist eine fur die wochentliche Wasseraufnahme durch den Verbraucher reprasentative Probe.

4)  Am Wasserwerksausgang gilt ein Grenzwert von 0,1 mg/l.

5)  Werden am Wasserwerksausgang 0,01 mg/l eingehalten, eriibrigt sich die Uberpriifung im Versorgungsnetz.

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender

Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Das Zeichen "<....(NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Nachweisgrenze nicht

nachzuweisen.

Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage

verfugbar, sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen.

Die Probenahme erfolgte gem&R: DIN ISO 5667-5 : 2011-02; DIN EN 1SO 19458 : 2006-12

Im Rahmen des Untersuchungsumfangs sind die geltenden Grenzwerte TrinkwV
eingehalten

Hinweis zu den Berechnungsparametern Nitrat/50 + Nitrit/3, Tetrachlorethen+Trichlorethen, Summe THM, PAK-Summe:

Zur Berechnung werden nur die tatséachlich gemessenen Werte verwendet. Einzelwerte, die kleiner als die Bestimmungsgrenze sind,
werden gleich 0 gesetzt.

Beginn der Prifungen: 18.03.2021
Ende der Prifungen: 30.03.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die gepriften Gegenstande. In Féllen, wo das Priiflabor nicht fur die Probenahme verantwortlich
war, gelten die berichteten Ergebnisse fiir die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere schriftliche
Genehmigung ist nicht zuléssig. Die Ergebnisse in diesem Prufbericht werden gemaf der mit Thnen schriftlich geméar Auftragsbestétigung
getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.

K el e\

Dr.Blasy-Dr.Busse Frau Hochreiter, Tel. 08143/79-149
FAX: 08143/7214, E-Mail: Katharina.Hochreiter@agrolab.de
Kundenbetreuung
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Datum
Kundennr.

30.03.2021
40006824

1657026 Trinkwasseruntersuchung der Parametergruppe A und B

690009 Trinkwasser

14836 Trinkwasseruntersuchungen

18.03.2021
17.03.2021 13:47

AGROLAB Michaela Kénig (758)

KON MEC 071/21

LFW, Vollzug TrinkwV
Probenahme nach Zweck "a" (mikrobiologisch)

Stadt Hilpoltstein

Grundschule Meckenhausen (OKZ: 1230057604024)

89330834

Untersuchungen nach Anlage 2 Teil I Nr. 10 und 11 (Pflanzenschutzmittel-Wirkstoffe und
Biozidprodukt-Wirkstoffe) der TrinkwV

DIN 50930
Einheit Ergebnis Best.-Gr.  TrinkwV /EN 12502 Methode

Pflanzenbehandlungs- und Schadlingsbekampfungsmittel (PSM)
Aclonifen mg/I <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Amidosulfuron mg/I <0,00003 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Atrazin mg/I <0,00002| 0,00002 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Atrazin-desethyl-desisopropyl mg/l <0,000025 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Atrazin-2-Hydroxy mg/I <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Azoxystrobin mg/I <0,000015 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Bentazon mg/I <0,000015 (NWG)| 0,00002 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Boscalid mg/I <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Bromacil mg/I <0,00002 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Bromoxynil mg/I <0,00003 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Carbendazim mg/I <0,000010 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Chloridazon mg/I <0,000010 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Chlormequat (Cycocel) mg/l <0,00005 (NWG)| 0,0001 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Chlorthalonil mg/I <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-37 : 2013-11
Chlortoluron mg/I <0,00001 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Clodinafop mg/I <0,00002| 0,00002 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Clomazone mg/I <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Clopyralid mg/I <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Clothianidin mg/I <0,000010 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Cyflufenamid mg/I <0,000010 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Cymoxanil mg/I <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Cypermethrin mg/I <0,00003 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-37 : 2013-11
Cyproconazol mg/I <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Deltamethrin mg/I <0,00003| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-37 : 2013-11
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Datum 30.03.2021
Kundennr. 40006824
PRUFBERICHT 1657026 - 690009
DIN 50930
Einheit Ergebnis Best.-Gr.  TrinkwV /EN 12502 Methode

Desethylatrazin mg/l <0,00002| 0,00002 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Desethylterbuthylazin mg/l <0,00002| 0,00002 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Desisopropylatrazin mg/l <0,00002| 0,00002 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Desmedipham mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Dicamba mg/l <0,000050/| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Dichlorprop (2,4-DP) mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00002 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Difenoconazol mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Diflufenican mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Dimefuron mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Dimethachlor mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Dimethenamid mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Dimethoat mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Dimethomorph mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Dimoxystrobin mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Diuron mg/l <0,00002| 0,00002 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Epoxiconazol mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Ethidimuron mg/l <0,00003 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Ethofumesat mg/l <0,000025 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Fenoxaprop mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Fenpropidin mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-37 : 2013-11
Fenpropimorph mg/| <0,00001,| 0,00001 | 0,0001 DIN 38407-37 : 2013-11
Flazasulfuron mg/l <0,000050 (NWG)| 0,0001 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Flonicamid mg/l <0,000025 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Florasulam mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Fluazifop mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Fluazinam mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Flufenacet mg/l <0,000020,| 0,00002 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Flumioxazin mg/l <0,000050 (NWG)| 0,0001 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Fluopicolide mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Fluopyram mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Fluroxypyr mg/| <0,00005 (NWG)| 0,0001 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Flurtamone mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Flusilazol mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Glufosinat mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN ISO 16308 : 2017-09
Glyphosat mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN ISO 16308 : 2017-09
Haloxyfop mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Imazalil mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Imidacloprid mg/| <0,00003 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
lodosulfuron-methyl mg/l <0,000050 (NWG)| 0,0001 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
loxynil mg/l <0,00003 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Iprodion mg/l <0,000025 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Isoproturon mg/l <0,00002| 0,00002 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Isoxaben mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Kresoximmethyl mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Lambda-Cyhalothrin mg/l <0,000050| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-37 : 2013-11
Lenacil mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Mandipropamid mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
MCPA mg/l <0,00003 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Mecoprop (MCPP) mg/l <0,00001 (NWG)| 0,00002 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Mesosulfuron-methyl mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Mesotrione mg/l <0,000025 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Metalaxyl mg/l <0,00002| 0,00002 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
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Metamitron mg/l <0,00003 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Metazachlor mg/| <0,00002| 0,00002 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Metconazol mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Methiocarb mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Metobromuron mg/l <0,00003 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Metolachlor (R/S) mg/| <0,00002| 0,00002 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Metosulam mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Metribuzin mg/l <0,00003 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Metsulfuron-Methyl mg/l <0,00003 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Myclobutanil mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Napropamid mg/l <0,00003 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Nicosulfuron mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Penconazol mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Pendimethalin mg/l <0,000020,| 0,00002 | 0,0001 DIN 38407-37 : 2013-11
Pethoxamid mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Picloram mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-35 : 2010-10
Picolinafen mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Picoxystrobin mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Pinoxaden mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Pirimicarb mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Prochloraz mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Propamocarb mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Propazin mg/l <0,00003 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Propiconazol mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Propoxycarbazon mg/| <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Propyzamid mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Proquinazid mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Prosulfocarb mg/| <0,00005| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-37 : 2013-11
Prosulfuron mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Prothioconazol mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Pyrimethanil mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Pyroxsulam mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Quinmerac mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Quinoclamin mg/l <0,000010 (NWG)| 0,000025 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Quinoxyfen mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Rimsulfuron mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Simazin mg/| <0,00002| 0,00002 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Spiroxamine mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Sulcotrion mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Tebuconazol mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Tebufenpyrad mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Terbuthylazin mg/| <0,00002| 0,00002 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Tetraconazol mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Thiacloprid mg/l <0,000015 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Thiamethoxam mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Thifensulfuron-Methyl mg/l <0,00003 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Topramezone mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Triadimenol mg/l <0,000010 (NWG)| 0,00003 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Triasulfuron mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Tribenuron-methyl mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Triclopyr mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Trifloxystrobin mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09

Ust./VAT-ID-Nr:
DE 128 944 188

Geschaftsfuhrer

Dr. Carlo C. Peich

Dr. Paul Wimmer
AG
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der AGROLAB Labor GmbH
84079 Bruckberg,
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Datum 30.03.2021

Kundennr. 40006824
PRUFBERICHT 1657026 - 690009

DIN 50930
Einheit Ergebnis Best.-Gr.  TrinkwV /EN 12502 Methode

Triflusulfuron-methyl mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Triticonazol mg/l <0,000030 (NWG)| 0,00005 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
Tritosulfuron mg/l <0,000025| 0,000025 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
2,4-Dichlorphenoxyessigsaure (2,4-D) mg/| <0,00002| 0,00002 | 0,0001 DIN 38407-36 : 2014-09
PSM-Summe mg/l 0 0,0005 Berechnung

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Das Zeichen "<....(NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender Nachweisgrenze nicht
nachzuweisen.

Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage
verfugbar, sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen.

Die Probenahme erfolgte gemaR: DIN ISO 5667-5 : 2011-02; DIN EN 1SO 19458 : 2006-12

Im Rahmen des Untersuchungsumfangs sind die geltenden Grenzwerte TrinkwV
eingehalten

Hinweis zu Desisopropylatrazin:
= Desethylsimazin (=Atrazin-desisopropyl)
Hinweis zu PSM-Summe:

Zur Berechnung werden nur die tatséachlich gemessenen Werte verwendet. Einzelwerte, die kleiner als die Bestimmungsgrenze sind,
werden gleich 0 gesetzt.

Beginn der Prifungen: 18.03.2021
Ende der Prifungen: 30.03.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die gepriften Gegenstande. In Féllen, wo das Priiflabor nicht fur die Probenahme verantwortlich
war, gelten die berichteten Ergebnisse fiir die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere schriftliche
Genehmigung ist nicht zuléssig. Die Ergebnisse in diesem Prufbericht werden gemaf der mit Thnen schriftlich geméar Auftragsbestétigung
getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.
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Dr.Blasy-Dr.Busse Frau Hochreiter, Tel. 08143/79-149
FAX: 08143/7214, E-Mail: Katharina.Hochreiter@agrolab.de
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STADT HILPOLTSTEIN
Herr Kasier
MARKTSTR. 1

91161 HILPOLTSTEIN

Datum 30.03.2021
Kundennr. 40006824

PRUFBERICHT 1657026 - 690010

Auftrag 1657026 Trinkwasseruntersuchung der Parametergruppe A und B

Analysennr. 690010 Trinkwasser

Projekt 14836 Trinkwasseruntersuchungen

Probeneingang 18.03.2021

Probenahme 17.03.2021 13:45

Probenehmer AGROLAB Michaela Kénig (758)

Kunden-Probenbezeichnung KON MEC 072/21

Zapfstelle Heizraum

Untersuchungsart LFW, Vollzug TrinkwV

Probengewinnung z-Probe (Zufallsstagnationsprobe bzw. -stichprobe)

Entnahmestelle Stadt Hilpoltstein

. Grundschule Meckenhausen (OKZ: 1230057604024)

Objektkennzahl 89330834

Untersuchungen aus Anlage 1 und/oder Anlage 3 (Indikatorparameter) der TrinkwV sowie
chemisch-technische und hygienische Parameter

DIN 50930
Einheit Ergebnis Best.-Gr.  TrinkwV /EN 12502 Methode
Sensorische Prifungen
Farbung (vor Ort) farblos DIN EN ISO 7887 : 2012-04,
Verfahren A
Geruch (vor Ort) ohne DEVB 1/2:1971
Trubung (vor Ort) i klar visuell
Physikalisch-chemische Parameter
Wassertemperatur (vor Ort) °C \ 7.6 \ \ | DIN 38404-4:1976-12 |

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage
verfugbar, sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen.

Die Probenahme erfolgte geméaR: Empfehlung des Umweltbundesamtes (UBA) : 2018-12

Im Rahmen des Untersuchungsumfangs sind die geltenden Grenzwerte TrinkwV
eingehalten

Beginn der Prifungen: 18.03.2021
Ende der Prifungen: 20.03.2021 (Verlangerung wg. Nacherfassung und/oder Plausibilitatsprifung)

Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die gepriften Gegenstande. In Féllen, wo das Priiflabor nicht fur die Probenahme verantwortlich
war, gelten die berichteten Ergebnisse fiir die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere schriftliche
Genehmigung ist nicht zuléssig. Die Ergebnisse in diesem Prufbericht werden gemaf der mit Thnen schriftlich geméar Auftragsbestétigung
getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.
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STADT HILPOLTSTEIN
Herr Kasier
MARKTSTR. 1

91161 HILPOLTSTEIN

Datum 30.03.2021
Kundennr. 40006824

PRUFBERICHT 1657026 - 690010

Auftrag 1657026 Trinkwasseruntersuchung der Parametergruppe A und B

Analysennr. 690010 Trinkwasser

Projekt 14836 Trinkwasseruntersuchungen

Probeneingang 18.03.2021

Probenahme 17.03.2021 13:45

Probenehmer AGROLAB Michaela Kénig (758)

Kunden-Probenbezeichnung KON MEC 072/21

Zapfstelle Heizraum

Untersuchungsart LFW, Vollzug TrinkwV

Probengewinnung z-Probe (Zufallsstagnationsprobe bzw. -stichprobe)

Entnahmestelle Stadt Hilpoltstein

Grundschule Meckenhausen (OKZ: 1230057604024)

Objektkennzahl 89330834

Untersuchungen nach Anlage 2 (ohne Pflanzenschutzmittel-Wirkstoffe und
Biozidprodukt-Wirkstoffe) der TrinkwV

DIN 50930
Einheit Ergebnis Best.-Gr.  TrinkwV /EN 12502 Methode
Anorganische Bestandteile
Blei mg/| <0,001| 0,001 0,01 ? DIN EN SO 17294-2 : 2017-01
Kupfer mg/l 0,017/ 0,005 e DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
Nickel mg/| <0,002| 0,002 0,02 ¥ DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

2) Ab 1. Dezember 2013 gilt fur Blei der reduzierte Grenzwert von 0,01 mg/l (bis 30.11.13 galt ein Grenzwert von 0,025 mg/l). Grundlage fur
den Grenzwert ist eine fir die wochentliche Wasseraufnahme durch den Verbraucher reprasentative Probe.
3) Grundlage fur den Grenzwert ist eine fur die wochentliche Wasseraufnahme durch den Verbraucher reprasentative Probe.

Erlauterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage
verfugbar, sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen.

Die Probenahme erfolgte geméaR: Empfehlung des Umweltbundesamtes (UBA) : 2018-12

Im Rahmen des Untersuchungsumfangs sind die geltenden Grenzwerte TrinkwV
eingehalten

Beginn der Prifungen: 18.03.2021
Ende der Prifungen: 20.03.2021 (Verlangerung wg. Nacherfassung und/oder Plausibilitatsprifung)

Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die gepriften Gegenstande. In Féllen, wo das Priiflabor nicht fur die Probenahme verantwortlich
war, gelten die berichteten Ergebnisse fiir die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfaltigung des Berichts ohne unsere schriftliche
Genehmigung ist nicht zuléssig. Die Ergebnisse in diesem Prufbericht werden gemaf der mit Thnen schriftlich geméar Auftragsbestétigung
getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.
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ANLAGE 8 AUFZEICHNUNGEN BETRIEBSDATEN

Proj.-Nr.: 306253, Bericht-Nr. 01
Anlage zu be20250801_Antrag_Wasserrecht_HIP-IX_HIP-X



Anlage 8.1 Brunnen HIP-IX

Proj.-Nr.: 306253, Bericht-Nr. 01
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Brunnen 9 (Hofstetten Brunnen 1)

Kennzahl: 4110 6832 00093
Baujahr: 2000 IFU;Fa. Ochs

Geliandehohe:

NN+ 376,88 m

Messpunkthéhe: NN+ 377,08 m
Rechtswert: 44 38 029
Hochwert: 54 49 912
Ausbautiefe (OK Brunnenkopf): 89,05m
Filterrohr: Edelstahl V4A; DN 400mm
Filtertyp: Schlitzbriicke
Pegelrohre im Filterkies
Pumpe: KSB, UPA 150S- 34/9

Motor: 3", UMA 150D 13/21, 10,0 kW

Pumpentiefe: 76m

Steigleitung: Edelstahl, Flanschverbindungen, DN 110 @ ??

Pegel im Filterkies

Datum Ruhewasser- | Betriebswasser- Leistung Entnahme
spiegel spiegel
08.05.2000 | 10,70MNP 25,47m (26 Std.) 10,0 I/s Pumpversuch
Bis 33,51m (55 Std.) 14,4 1/s 100 Std.
12.05.2000 40,29 m (100 Std.) | 17,4 1/s
24.07.2000 | 10,86MNP 23,46 m (107 Std.) 7,51/s Hauptpumpversuch
Bis 31,09 m (176 Std.) 11,3 1/s 220,50 Std.
02.08.2000 37,28 m (212,58td.) | 14,1 Vs
Bis 06.04 (75 742 m®) | Ohne Einsp. Netz
07.-12.04 12,30 m 25,80 m 10,75 I/s 65 964 m*
01.-12.05 13,30 m 27,10 m 10,701/s | 172 036 m?
01.-12.06 12,15 m 26,11 m 10,88 1/s | 136 525 m?
01.-12.07 11,90 m 25,90 m 10,901/s | 120 719 m?
01.-12.08 12,10 m 26,00 m 10,851/s | 126 822 m?
12.02.09 Kamerabefahrung Fa. Ochs: Filter sehr sauber, Schwebeteile
01.-12.09 13,10 m 27,30 m 10,801/s | 102 428 m? 724 494 m?
01.-12.10 13,34 m 27,12 m 10,73 1/s | 133 677 m®
01.-12.11 12,85 m 26,76 m 10,60 1/s | 143 476 m? | 277 153 m,1 001 647m?
01.-12.12 13,27 m 27,25 m 10,57 /s | 129 260 m?
01.-12.13 12,88 m 26,87 m 10,54 1/s | 132241 m?
28.11.-19.12.2014 Regenerierung Fa. Ochs, CDM, Pumpe gepriift: i.0.
01.-12.14 13,05 m 26,92 m 10,49 1/s | 134511 m?
01.-12.15 13,53 m 27,37 m 10,89 1/s | 134 948 m?
01.-12.16 13,38 m 27,17 m 10,74 1/s | 127 091 m?
01.-12.17 13,82 m 27,40 m 10,68 1/s | 125421 m?
01.-12.18 13,66 m 27,15 m 10,56 I/s | 135250 m?
01.-12.19 13,60 m 27,17 m 10,51 1/s | 132990 m?
01.-12.20 13,84 m 27,41 m 10,42 1/s| 119180 m?
01.-12.21 13,43 m 27,06 m 10,26 1/s | 111070 m?
01.-12.22 1341 m 27,01 m 10,23 1/s | 119934 m?
01.-12.23 13,33 m 26,95 m 10,291/s | 115114 m?
01.-12.24

01. - 02. 2024 Regenerierung Fa. Angers, CDM, Pumpe gepriift: i.0.

01.-1225 |

Stand 07.05.2024
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Brunnen 10 (Hofstetten Brunnen 2)

Kennzahl: 4110 6832 00094

Baujahr: 2000

Betrieb ab: 2004

Geliandehohe:

NN+ 379,70 m
Messpunkthéhe: NN+ 380,00 m
Rechtswert: 44 38 163
Hochwert: 54 49 158
Ausbautiefe (m u. Gel.): 87m
Filterrohr: Edelstahl V4A; DN 400mm
Filtertyp: Schlitzbriicke
Pumpe: KSB UPA 150S-34/8 ???
Motor: 2019: UPA 150 C-30/9 (vorher UMA 150D 9/21 ;8,5 kW) ???
Pumpentiefe: 67m
Steigleitung: Edelstahl 110 @, Flanschrohr

Datum Ruhewasser- | Betriebswasser- | Leistung Entnahme

spiegel spiegel
03.07.2000 | 10,96m MNP | 19,75 m (26 Std.) | 10,0 I/s Pumpversuch

Im iib. Gel. 24,89 m (31 Std.) | 12,01/s 61Std.
24.07.2000 10,40 m 20,92m (131 Std.) 4,41/s Hauptpumpversuch
Bis OK Pegel 26,18m (201 Std.) 6,3 1/s 220,5 Std.
02.08.2000 | 0,5m ii.GOK | 30,72m(220,5Std.) 8,11/s
5.04- 6.04 (7 185 m?) | Ohne Einsp. Netz
07.04-12.04 12,88 m 32,76 m 9411ls| 61841 m?
01.05-12.05 13,54 m 33,60 m 8,851/s | 145692 m?
01.06-12.06 12,67 m 33,37 m 9,01 1/s| 111693 m?
01.07-12.07 12,47 m 32,66 m 8,801/s | 97825m?
01.08-12.08 12,43 m 31,89 m 8,461/s| 97638 m?
01.09-12.09 12,46 m 30,46 m 7,83 /s | 102428 m? 617117 m?
01.10-12.10 12,20 m 28,80 m 7,17 /s 86 821 m?
01.11-12.11 12,46 m 30,46 m 7,83 1/s| 73670 m? 160 491 m?

777 608 m*

Regenerierung: Fa. Joanni, i-Tec, 10.2011 mechanisch
01.-12.2012 12,51 m 34,36 m 8,371/s | 100 529 m?
01.-12.2013 12,03 m 30,84 m 7,21 1/s 87417 m?
01.-12.2014 12,08 m 27,54 m 5681/s| 63751 m?
Regenerierung: Fa.Ochs, 07.10.2014 bis 24.11.2014, mechanisch, Steigleitung 12 m kiirzer,
Pumpe ausgetauscht KSB
01.-12.2015 12,47 m 34,00 m 7311/s| 93488 m®| 4473
01.-12.2016 12,17 m 33,89 m 7,28 I/s 88258 m* | 48,0
Fa.Ochs, 02.03.2017 Pumpen- Kdrper ausgetauscht KSB
01.-12.2017 12,28 m 33,31 m 7,07 1/s 88258 m* | 45,7
01.-12.2018 12,34 m 32,80 m 7,00/s | 92234m*| 484

Regenerierung Fa.Ochs, mechanisch (Hochdruck) und chemisch 23.04.- 17.06.2019

Pumpen- Korper ausgetauscht (Fa. Leger) UPA 150 C-30/9

01.-12.2019 |

12,44 m |

31,18 m |

6,68 U/s |

72009 m* | 44,9 |




01.-12.2020 12,64 m 31,50 m 6,901l/s| 83579m?| 44,7

01.-12.2021 12,28 m 31,16 m 7,00 I/s 74863 m’ | 474

01.-12.2022 12,24 m 31,65m 6,801/s| 61961 m*| 49,7

Mechanische Regenerierung 21.10 — 15.11.2022 durch Fa. Angers mit Einbau einer neuen speziellen
Pumpe (CDM H. Holbig), - bei Inbetriebnahme Stérungen am FU — neuer FU — wieder Stérungen —
eventuell Pumpenschaden — 20/21.12.22 Einbau einer Ersatzpumpe und defekte Pumpe zu Fa. KSB
zur Uberpriifung. 8.8.23 Neue Pumpe KSB , wieder in Betrieb gegangen

01.-12.2023 12,00 m 30,41 m 6,00 I/s 61966 m° | 34,9

01.-12.2024

01.-12.2025

Stand 13.02.2024
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Stadtwerke Hilpoltstein

Antrag auf Erteilung einer Bewilligung nach § 8 WHG zum Entnehmen,
Zutagefordern, Zutageleiten und Ableiten von Grundwasser aus den
Brunnen HIP-IX und HIP-X zur Trinkwasserversorgung

(Datum: 01.08.2025)

Allgemeine Vorpriufung des Einzelfalles bezuglich der Notwendigkeit einer
Umweltvertraglichkeitsprifung

Die Vorprifung ist gemaf Nr. 13.3.2 der Anlage 1 zum Gesetz Gber Umweltvertraglichkeitspri-
fung (UVPG) erforderlich. Sie erfolgt auf Grundlage der Anlage 2 zum Gesetz uber die
Umweltvertraglichkeitsprufung (UVPG).

Nachstehende Kriterien werden gem. §3 UVPG auf Anlage 2 angewendet.

Merkmale des Vorhabens:

Die Merkmale eines Vorhabens sind hinsichtlich folgender Kriterien zu beurteilen:
e GroBe des Vorhabens

Das Trinkwasserschutzgebiet umfassen die zwei Tiefbrunnen HIP-IX und HIP-X mit
einer Ausbautiefe von rund 89 m und 87 m (Details siehe Wasserrechtsantrag, Tabelle
7). Gemal den Informationen des UmweltAtlas Bayern hat das Wasserschutzgebiet der
Tiefbrunnen HIP-1X und HIP-X eine Ausdehnung von ca. 2,3 km?. Die Brunnen HIP-IX
und HIP-X erschlielRen zur Trinkwassergewinnung den Sandsteinkeuper vom unteren
Burgsandstein bis zum Blasensandstein (Details sieche Wasserrechtsantrag Tabelle 4).
Im Durchschnitt der Jahre 2015 bis 2024 wurden insgesamt rund 200.000 m3/a
Grundwasser durch die Brunnen HIP-I1X und HIP-X geférdert (Details siehe
Wasserrechtsantrag Tabelle 10). Im Wasserrechtsantrag wird fir die beiden Brunnen
eine maximale gemeinsame Fordermenge von 280.000 m3/a zur Bewilligung beantragt.
Gemal Nr. 13.3.2 der Anlage 1 UVPG ist ab einer Entnahmemenge von 100.000 m?¥a
eine allgemeine Vorprifung des Einzelfalles auf Umweltvertraglichkeit durchzufiihren.
Die zugehorige durch CDM Smith erstellte allgemeine Vorprufung wird hiermit vorgelegt.

¢ Nutzung und Gestaltung von Wasser, Boden, Natur und Landschaft

Die bisherigen Betriebserfahrungen der Brunnen HIP-IX und HIP-X zeigen keine
erkennbaren nachteiligen Auswirkungen auf die Schutzguter der Natur. Dies gilt auch



bezlglich des Wasserhaushalts des Bodens sowie der Landschaft, da die Brunnen das
Wasser aus groRRerer Tiefe entnehmen (Details siehe Wasserrechtsantrag, Anlage 4).
Der Wasserhaushalt des Bodens bzw. der Pflanzen wird somit nicht gestort. In
nachfolgender Tabelle werden die nach UVPG relevanten Kriterien einzeln gepruft und

bewertet.

Kriterien fiir die Vorpriifung im Rahmen einer Umweltvertraglichkeitspriifung

Anlage 3 UVPG

Standortkriterien

Bewertung der Auswirkungen

1. Merkmale der Vorhaben

Die Merkmale eines Vorhabens sind
insbesondere hinsichtlich folgender
Kriterien zu beurteilen:

1.1. GrofRe und Ausgestaltung des gesamten
Vorhabens und, soweit relevant, der

siehe oben

Abrissarbeiten,

1.2. Zusammenwirken mit anderen keine negativen Auswirkungen (Details siehe
bestehenden oder zugelassenen Wasserrechtsantrag, Kapitel 4.2)

Vorhaben und Tatigkeiten,

1.3. Nutzung natirlicher Ressourcen, Nutzung Grundwasserressource ohne
insbesondere Flache, Boden, Wasser, negative Auswirkungen auf Natur und Boden
Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt, sowie auf den Grundwasserkdrper selbst, da

nachhaltige Grundwassernutzung gegeben
(Details siehe Wasserrechtsantrag, Kapitel 9)
1.4. Erzeugung von Abfallen im Sinne von § 3 | keine Abfallerzeugung

Absatz 1 und 8 des
Kreislaufwirtschaftsgesetzes,

1.5. Umweltverschmutzung und

Belastigungen,

keine Emissionen oder Belastigungen

1.6. Risiken von Storfallen, Unfallen und
Katastrophen, die fir das Vorhaben von
Bedeutung sind, einschlie3lich der
Storfalle, Unfalle und Katastrophen, die
wissenschaftlichen Erkenntnissen zufolge
durch den Klimawandel bedingt sind,

insbesondere mit Blick auf:

1.6.1. verwendete Stoffe und Technologien,

keine in besonderer Weise risikobehaftete
Technik oder Stoffe; es handelt sich um ein
ungefahrliches Bauwerk und Betrieb

1.6.2. die Anfalligkeit des Vorhabens fur
Storfalle im Sinne des § 2 Nummer 7
der Storfall-Verordnung, insbesondere
aufgrund seiner Verwirklichung
innerhalb des angemessenen

keine besondere Storanfalligkeit; es handelt
sich um eine ungefahrliche Bauweise und
Betrieb




Standortkriterien

Bewertung der Auswirkungen

Sicherheitsabstandes zu
Betriebsbereichen im Sinne des § 3
Absatz 5a des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes,

1.7. Risiken fiir die menschliche Gesundheit,
z.B. durch Verunreinigung von Wasser
oder Luft.

keine besonderen Risiken; es handelt sich um
eine ungefahrliche Bauweise und Betrieb

2. Standort der Vorhaben

Die okologische Empfindlichkeit eines
Gebiets, das durch ein Vorhaben
madglicherweise beeintrachtigt wird, ist
insbesondere hinsichtlich folgender
Nutzungs- und Schutzkriterien unter
Berucksichtigung des Zusammenwirkens
mit anderen Vorhaben in ihrem
gemeinsamen Einwirkungsbereich zu
beurteilen:

2.1. bestehende Nutzung des Gebietes,
insbesondere als Flache fur Siedlung und
Erholung, fir land-, forst- und
fischereiwirtschaftliche Nutzungen, fiir
sonstige wirtschaftliche und 6ffentliche
Nutzungen, Verkehr, Ver- und
Entsorgung (Nutzungskriterien),

bestehende Nutzung: Wasserschutzgebiet;
kinftige Nutzung: Wasserschutzgebiet;
insofern keine Nutzungsanderung und keine
negativen Auswirkungen. Keine
Mehrférderung von Grundwasser als bislang.

2.2. Reichtum, Verfligbarkeit, Qualitat und
Regenerationsfahigkeit der naturlichen
Ressourcen, insbesondere Flache,
Boden, Landschaft, Wasser, Tiere,
Pflanzen, biologische Vielfalt, des Gebiets
und seines Untergrunds

(Qualitatskriterien),

Wasser:

Der Eingriff auf das Schutzgut Wasser wird im
Vergleich zu der jetzigen Nutzung nicht
verandert, der bislang unproblematische
Status quo bleibt erhalten. Die
Entnahmemengen sind nach langjahriger
Betriebserfahrung als unproblematisch
gesichert und nachhaltig einzuschatzen.

Keine Anderungen im Auflagenkatalog des
Wasserschutzgebietes, weshalb der Schutz
der Grundwasserressource auch weiterhin
sichergestellt ist.

Flache:

Ein Eingriff in das Schutzgut Flache erfolgt
nicht. Durch das Vorhaben wird keine
zusatzliche Flache dauerhaft beeinflusst.

Aufgrund des Auflagenkatalogs des
Wasserschutzgebietes ist eine
vergleichsweise 6kologische Bewirtschaftung
der Flache gewahrleistet.




Standortkriterien

Bewertung der Auswirkungen

Boden:

Eingriffe auf das Schutzgut Boden erfolgen
nicht. Nutzung und Wasserversorgung werden
gegenlber dem Status quo nicht geandert.

Keine Anderung des Auflagenkatalogs im
Wasserschutzgebiet und insofern keine
Veranderung mdéglicher Beschrankungen der
Bodennutzung im Wasserschutzgebiet.

Tiere:

Der Eingriff auf die Tiere wird durch das
Vorhaben nicht geéndert, weshalb der
unproblematische Status quo erhalten bleibt.

Pflanzen:

Der Eingriff auf die Pflanzen wird durch das
Vorhaben nicht geandert, weshalb der
unproblematische Status quo erhalten bleibt.

Biologische Vielfalt:

Die biologische Vielfalt wird durch das
Vorhaben nicht beeinflusst. Die Auflagen des
Wasserschutzgebietes (beispielsweise
Einschrankung der Diingemittel) verbessert
den Schutz der biologischen Vielfalt im
Vergleich zu intensiv genutzten Flachen.

2.3. Belastbarkeit der Schutzguter unter
besonderer Bericksichtigung folgender
Gebiete und von Art und Umfang des
ihnen jeweils zugewiesenen Schutzes
(Schutzkriterien):

2.3.1. Natura 2000-Gebiete nach § 7 Absatz
1 Nummer 8 des
Bundesnaturschutzgesetzes,

Das Trinkwasserschutzgebiet der Brunnen IX
und X liegt teilweise in:

- EU-Vogelschutz-Gebiet (6832-471)

Negative Auswirkungen der Brunnen bzw. des
Wasserschutzgebietes auf die genannten
Punkte sind aufgrund der geologischen und
hydrogeologischen Verhaltnisse nicht zu
beflrchten. Im Gegenteil férdert das
Wasserschutzgebiet durch die zugehorige
Schutzgebietsverordnung einen dkologischen
Umgang mit den betreffenden Flachen.




Standortkriterien

Bewertung der Auswirkungen

2.3.2. Naturschutzgebiete nach § 23 des
Bundesnaturschutzgesetzes, soweit
nicht bereits von Nummer 2.3.1 erfasst,

kein entsprechendes Gebiet

2.3.3. Nationalparke und Nationale
Naturmonumente nach § 24 des
Bundesnaturschutzgesetzes, soweit
nicht bereits von Nummer 2.3.1 erfasst,

kein entsprechendes Gebiet

2.3.4. Biospharenreservate und
Landschaftsschutzgebiete gemaf den
§§ 25 und 26 des
Bundesnaturschutzgesetzes,

Das Trinkwasserschutzgebiet der Brunnen I1X
und X liegen vollstandig in:

- Landschaftsschutzgebiet "Sudliches
Mittelfrankisches Becken Ostlich der
Schwabischen Rezat und der Rednitz
mit Vorland der Mittleren
Frankenalb" (LSG Ost, ID: LSG-
00428.01)

Negative Auswirkungen der Brunnen bzw. des
Wasserschutzgebietes auf die genannten
Punkte sind aufgrund der geologischen und
hydrogeologischen Verhaltnisse nicht zu
befirchten. Im Gegenteil férdert das
Wasserschutzgebiet durch die zugehorige
Schutzgebietsverordnung einen dkologischen
Umgang mit den betreffenden Flachen.

2.3.5. Naturdenkmaler nach § 28 des
Bundesnaturschutzgesetzes,

kein Naturdenkmal

2.3.6. geschutzte Landschaftsbestandteile,
einschliel3lich Alleen, nach § 29 des
Bundesnaturschutzgesetzes,

kein entsprechendes Gebiet

2.3.7. gesetzlich geschitzte Biotope nach §
30 des Bundesnaturschutzgesetzes,

kein entsprechendes Gebiet

2.3.8. Wasserschutzgebiete nach § 51 des
Wasserhaushaltsgesetzes,
Heilguellenschutzgebiete nach § 53
Absatz 4 des Wasserhaushaltsgesetzes,
Risikogebiete nach § 73 Absatz 1 des
Wasserhaushaltsgesetzes sowie
Uberschwemmungsgebiete nach § 76
des Wasserhaushaltsgesetzes,

Das Vorhaben liegt in dem
Wasserschutzgebiet der Brunnen IX und X
selbst, da fur die Brunnen das Wasserrecht
neu beantragt wird. Negative Auswirkungen
sind nicht zu erwarten; das Schutzgebiet ist
Voraussetzung flir eine fachgerechte
Wasserforderung.

2.3.9. Gebiete, in denen die in Vorschriften
der Europaischen Union festgelegten
Umweltqualitatsnormen bereits
Uberschritten sind,

kein entsprechendes Gebiet

2.3.10. Gebiete mit hoher
Bevdlkerungsdichte, insbesondere

kein entsprechendes Gebiet




Standortkriterien

Bewertung der Auswirkungen

Zentrale Orte im Sinne des § 2 Absatz 2
Nummer 2 des Raumordnungsgesetzes,

2.3.11. in amtlichen Listen oder Karten

verzeichnete Denkmaler,
Denkmalensembles, Bodendenkmaler
oder Gebiete, die von der durch die
Lander bestimmten
Denkmalschutzbehotrde als
archaologisch bedeutende Landschaften
eingestuft worden sind.

kein entsprechendes Gebiet

Art und Merkmale der méglichen
Auswirkungen

Die moglichen erheblichen Auswirkungen
eines Vorhabens auf die Schutzguter sind
anhand der unter den Nummern 1 und 2
aufgefiihrten Kriterien zu beurteilen; dabei
ist insbesondere folgenden
Gesichtspunkten Rechnung zu tragen:

3.1.

der Art und dem Ausmal} der
Auswirkungen, insbesondere, welches
geographische Gebiet betroffen ist und
wie viele Personen von den
Auswirkungen voraussichtlich betroffen
sind,

keine relevanten Auswirkungen

3.2.

dem etwaigen grenziberschreitenden
Charakter der Auswirkungen,

keine relevanten Auswirkungen

3.3.

der Schwere und der Komplexitat der
Auswirkungen,

keine relevanten Auswirkungen

3.4.

der Wahrscheinlichkeit von
Auswirkungen,

Nachteilige Auswirkungen flr die Schutzguter
sind nicht zu erwarten.

3.5.

dem voraussichtlichen Zeitpunkt des
Eintretens sowie der Dauer, Haufigkeit
und Umkehrbarkeit der Auswirkungen,

keine relevanten Auswirkungen

3.6.

dem Zusammenwirken der Auswirkungen
mit den Auswirkungen anderer
bestehender oder zugelassener
Vorhaben,

keine relevanten Auswirkungen

3.7.

der Mdglichkeit, die Auswirkungen
wirksam zu vermindern.

keine relevanten Auswirkungen




Fazit:

Von dem Vorhaben Wasserférderung Brunnen IX und Brunnen X der Stadt Hilpoltstein sind
nach Uberpriifung unter Berlicksichtigung der in der Anlage 2 zum Gesetz tber
Umweltvertraglichkeitsprifung (UVPG) aufgeflihrten Kriterien und der Merkmale der méglichen
Auswirkungen nachteilige Umweltauswirkungen, welche die Notwendigkeit einer UVP
erforderlich machen, nicht zu erwarten.

Negative Auswirkungen haben sich durch die bisherige Enthahme nicht ergeben und sind auch
fur die Zukunft nicht zu erwarten. Der Weiterbetrieb der Brunnen und insbesondere die
Aufrechterhaltung des Wasserschutzgebiets mit dem zugehorigen Auflagenkatalog fihren zu
einer nachhaltigen Entnahme der Grundwasserressource und einer fir samtliche Schutzguter
schonenden Bewirtschaftung.

CDM Smith Consult GmbH
2025-08-01

V. / //vé(é}/ i.A.

Dr. Dipl.-Geol. Johannes Holbig Jessica Kraul3, M.Sc.



	1  Unterlagen
	2 Antragssteller
	3 Vorhaben
	4 Wasserrechtliche Situation
	4.1 Wasserrechtliche Situation Stadt Hilpoltstein
	4.2 Entnahmen Dritter

	5 Einzugsgebiet
	5.1 Naturräumliche Gliederung, regionale und lokale Vorflutsituation
	5.2 Wasserbilanz
	5.3 Flächennutzung und Gefährdungspotentiale

	6 Geologie und Hydrogeologie
	6.1 Überblick
	6.2 Schichtenfolge
	6.3 Grundwasserneubildung

	7 Wassergewinnungsanlagen Und Versorgungsstruktur
	7.1 Rohrnetz
	7.2 Überblick Wassergewinnung, Aufbereitung und Bereitstellung Stadt Hilpoltstein

	8 Fördergebiet West – Brunnen HIP-IX und HIP-X
	8.1 Lage
	8.2 Technische Daten
	8.3 Grundwasserbeschaffenheit
	8.4 Leistungsentwicklung und Zustandsbewertung
	8.4.1 Brunnenleistung HIP-IX
	8.4.2 Brunnenleistung HIP-X


	9 Förderbetrieb und Wasserbedarf
	9.1 Bisherige Fördermengen, Entwicklung Ruhewasserspiegel
	9.2 Bisheriger Wasserbedarf
	9.3 Zukünftiger Wasserbedarf und Deckungssituation

	10 Vorprüfung – Notwendigkeit einer Umweltverträglichkeitsprüfung
	11 Antrag
	Pläne und Ansichten
	A1




